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587 χαλετταίνωΧόα

X .
Χαα , S. Φειά .
χάόε , χαόέειν , s . χανδάνω .
χάζομαι (ψ . χα , skr . Μ , vwdt m . σχάζω ,

„spalten“
, vgl . Curt . Et .6 S . 200 ), Präs . Impr .

-ίο , -εο&ε, Konj . 1 PI . -ώμεθ -α, ep . -ώμεσίϊα ,EU , Βηρί. εχάξεζο , ep . χάζετο η. -οντο ; Fut .
ep. 3 PI . χάοοονται , N 153 ; ep . Aor. 3 Sg.
χάοσατο , N193 , Inf . ep . χάσσασ & αι , M 172 ,
ep. Part , χαοσάμενος , A 535 . E 626 . N 148
(außerdem 3 Plur . eines ep . Aor. 2 redupl .
χεκάόοντο st . κεχάόοντο *) , A 497 . 0 574 .
11 weichen , zurückweichen , - gehen ,sich zurückziehen , mit άψ , όπίσω , Γ 32.
E 702 u. s . ; mit Gen . von einer Sache, χελεν -
&ov , πνλάων , Δ 504 . M 172 , νεκρόν , P 357 ;
m . Präpp . ix ßελιών , aufserhalb der Schuß¬
weite , Π 122, νπ ίγχεος , vor dem Speere wei¬
chen , N 153 ; vno (adverbial) δε Τρώες κεκά-
δοντο άνδρος άκοντίασαντος , davor aber
wichen die Troer zurück , vor dem werfenden
Manne, A 497 . 0 574 ; oft ετάρων εις εθ-νος ,
Γ 32. Λ 585 ; Π 736 ονδ 'ε δήν χάζετο φωτός
deutet man (aber kaum richtig) : „und nicht
lange blieb der Stein von demManne entfernt ,
d . i. er traf (den er traf , nicht nach dem er
geworfen) schnell“ , dem Sinne angemessener:
„Patroklosliefs nichtlange ab (s . 2)vomManne“
(Hektor ), d . h . wartete nicht dessenAngriffab ,
sondern warf rasch nach ihm , vgl . Minckw.
u . La R . Anh. z . St . — 2) übhpt ablassen ,
abstehen , rasten , mit Gen . μάχης , 0 426 ;
μίνννΆα χάζετο δουρός, nur kurze Zeit ra¬
stete er vom Speere, d. i. vom Kampfe, Λ 539 .

Üb . κεκαδών , Δ 334 u. κεχαδήσει , φ 153.
170 u . κεκαδησόμεθ -α , Θ 353 s . κήδω.

χαίνω oder χάΰκω (W. χα , χαν , vgl . lat .
hisco , Curt . Et .5 S . 196) , bei Hom. nur Opt .
Aor. χάνοι u . Part , χανών , u . vom Perf . mit
intens. Präsensbdtg nur Part . Acc . κεχηνότα ;
Ind . Aor . χάνε , h . Cer . 16 . a ) gähnen ,
klaffen , sich öffnen , sich aufthun , h.
Cer . 16 ; τότε μοι χάνοι χθ-ών, dann möchte
sich mir die Erde aufthun , d . h . mich ver¬
schlingen, A 182 . Z 281 . Θ 150 . b) inshes.
den Mund weit aufthun , aufsperren ,
von Menschen u . Tieren , Π 350 . 409 . Y 168 ;
dh . προς κύμα , nach der Woge schnappen,
d . i. davon einschlürfen , Od . nur μ 350 .

χαίρω (W. χαρ , skr . harjämi , amo , desi-
dero , vgl . lat . gratws , Curt . Et . 5 S . 198), Impf,
ohne Augm. χαϊρον , ß 35 ; ΐχαιρε , Δ 73 u . ö.
χαΐρε , Iterativf . χαΐρε οκεν , 2259 , -ον , μ 380 ;
Fut . Inf . χαιρήσειν , Y 363 ; Aor. έχαρη , ημεν,
ησαν (nach Analogie der Verben auf μι ge¬
bildet), selten ohne Augm. 3 Sg . χάρη , £ 682 .
IV 609. h. Merc . 506 , 3 Sg . Opt . χαρείη , Z 481 ,
Part , χαρέντες , K 541 ; Perf . mit intens . Pra-
sensbdtg κεχβρηκα , nur im ep . Part , κεχα-
ρηότα, Η 312 , u . P . Perf . Med . κεχάρημένοι ,
h . 7,10 ; 3PI . Plsqpf . κεχάρηντο , h . Cer . 458 ;

9 besser nach Curt . Et .1 S . 503 , Koscher in Curt.
Stud . I 2 S . 108 v. der altern mit tenuis anlautenden
W . (*aj).

dazu die ep . redupl . Formen : Fut . Akt. Inf.
κεχαρησέμεν , 0 98, und Med . 3 Sg . κεχαρή-
σεται , ψ 266 ; ep . Aor. 1 Med . χήρατο , Ξ 270,Aor. 2 mit Redupl. κεχάροντο , 11 600 . δ 344 .
ρ 135 , 3 Sg . Opt. κεχάροιτο , ß 249 . y 438,u . 3Pl . κεχαροίατο,Α256 . 1 ) sich freuen ,heiter ^ fröhlich sein , Hom . ö . ; oft mit
S-νμφ , εν & νμώ , φρεσίν und φρένα ; auch
χαίρει μοι ήτορ , κηρ , ψ 647 . δ 260 . ν 90 ;
aber νόω χαίρειν , sich im Innern , heimlich
freuen , & 78 ; so εν ϋ-νμο) , γ 411 : Part , χαί -
ρων , froh , freudig , A 446 . o 128 u . s . ; χαί -
ροντι φέρειν χαίρων , ρ 83. — Konstr . α) mit
Dat . sich worüber oder woran freuen ,
ergötzen , sein Gefallen an etwas haben,
νίκη , ορνιίίι , φήμη, Η 312 . Κ 277 . β 35 u. s .
δ) mit hinzugefügtem Part . , τω χαϊρον νο -
οτήααντι , über seine Rückkehr, τ 463 ; χάρη
δ* οι προαιόντι , £ 682 ; εϊ ποτέ καί ζώοντι
(sc . αντω ) μάχης έκνοοτήσαντι χαίρετε , Ω
706 ; mit Acc . , χαίρει δέ μιν (άλωήν) οστις
έθ-είρη 1}, es freuet sich darüber , wer es be¬
stellt , Φ 347 . c) mit Part . , χαίρω άκονσας,
ich freue mich zu hören, ich höre mit Freu¬
den oder gern , Γ 76. T 185 , vgl . Σ 259 . ξ
377 . (Das Part , in seiner eigentüml. Bdtg, Δ
73. μ 380 .) d) mit οννεκα od .

'ότι , & 200.
§ 51 . — 3) Besond . Gebrauch: a) das Fut .
mitNegat . ον χαιρήσεις , du wirst dich nicht
freuen , d . h . es soll dir übel bekommen, Y
363 . ß 249 , vgl . o 98 . b) Imper . χαΐρε , als
Grufsformel , Freude dir , Heil dir , zur
Bewillkommnung, sei gegrüßt , I 197. a
123 u. s . , beim Abschiede, leb ’ wohl , ε 205.
v 59 u . s . , beim Essen u . Zutrinken , „ wohl
bekomms ! “ δ 60. σ 122. ν 199 ; an die Göt¬
ter , χαΐρε άοιδή, Preis sei dir im Liede, h.
9, 7 . Vgl . Fulda Unters. S . 194.

χαίτη , das lange , fliegende Haupt¬
haar , K 15. Ξ 175 . ö 150. * 567 ; von Pfer¬
den, die Mähne , im Sg. u . PL, Z 509. P 439
u . ö . ,

χαλαζα (für χάλαόήα , grando , skr . Tira -
düni , „Unwetter“

, Curt. Et .5 S . 196), Hagel ,
Schloßen ,

*K 6 . 0 170 . X 151.
*χαλάω 2), ep . Aor. 3 Sg. έχάλασοε, Part .

^clauaua,nachlassen , abspannen,/ ?t0r ,
τόξα , h. Ap . 6. h . 27,12.

χάλεπαίνω , Präs , -ει , Imper. - ε , Opt . -oi ,
Inf. -ειν , Part , -ων , Impf. 3 Sg. χαλέπαινε ,
Aor. Konj. 3 Sg. χαλεπήνη , Inf. χαλεπψαι ,
intr . , eigtl. schwierig sein , schwer herein¬
brechen, ingrwcescere, toben , von Stürmen,
Ξ 399 . ε 485 : meist von Göttern und Men¬
schen, zornig , unwillig sein , zürnen ,
grollen , zanken , bes . hart oder feind¬
lich handeln , hart verfahren , abs .,
Ξ 256 . T 183 . π 72 u . ö . ; ότε ανδρεσσι κοτεο-

9 Heyne u . a . ziehen μιν zu ι&ίίρν , aber vgl. / 77.
Eur . Hippol. 1345 η . γη&ίω.

*) Nach Curt . Et .8 S . 200 v. e. Nominalst, χαλα,
TV. xci , nach Fick W.* I 82 v. TV. ghar ghvar „ sich
hiegen, schwanken, stürzen“ .



χαλεπός 588 χαλκός

σάμενος χαλεπήνη , Π 386 . ε 147 . τ 83, vgl .
άπεχβάνομαι . Übr. vgl . ρηΟ-είς .

χαλεπός , Komp , - οίτερος , schwer ,
schwierig , d . i. 1) mit Mühe und Gefahr
verbunden , beschwerlich , gefährlich ,
αε& λος , λ 622 ; λιμήν , schwer zugänglich,
τ 189 ; mit Inf. χαλεπή τοι έγά> μένος άντι -
φέρεα& αι , ich bin dir schwer (mit persönl.
Konstr . wie A 546) , d . i. es ist schwer für
dich, dich mir entgegenzustellen, Φ 482 ; χα¬
λεποί &εοΙ εναργείς φαίνεσϋ-αι , gefährlich
ist es , wenn Götter sichtbar erscheinen, Y
131 , vgl . A 589 . δ 397 . h. Cer . 111 ; r ivl , für
einen, A 546 : oft Neutr . mit Inf . χαλεπόν τοι
παισίν εριζέμεναι , Φ 184. δ 651 . x 305 u. S.;
mit Acc . u . Inf. , Π 620 . ν 313 . xp 81 u. s .;
χαλεπόν γαρ επισταμένω περ έόντι (ν . Ls
επιστάμενόν περ εόντα , s . Faesi-Franke ),
denn es ist lästig (solche Unterbrechung) auch
für einen sehr kundigen Redner , T 80 . —
2) Beschwerdeund Gefahrmachend, lästifg ,
drückend , widrig , hart , grausam , κε¬
ραυνός , 9-νελλα , γήρας , δεσμός , άλγος ,
μύχ& ος , γήρας , &λη ; όμοκλαί , ρ 189 ; ονείδη,
Γ 438 ; μυθ-ος , harte , drohende Rede oder
Worte , B 245 ; so επεα , Ψ 489 ; φήμις , nach¬
teilige Nachrede, ξ 239 . ω 201 . b) von Per¬
sonen , schwierig , heftig , hart , zornig ,
unwillig , a 198. /? 232u . s ., δαίμων , τ 201 ;
τινί , gegen einen, ρ 388.

χαλέπτω (St. χαλεπ ) , poet. bes . ep . =
χαλεπαίνω , aber trans . , nur Präs . 3 Sg . -ει,
bedrücken , bedrängen , τ ινα , δ 423 f .

χαλεπώς , Adv . , schwer , schwierig ,
«7/424 . Fl86 .

χαλινός (skr. khalinas , vgl . Curt . Et .5
S . 374), Gebifs (am Zaume) , PI. T 393 f . 1)

χάλι -φρονέω (χαλίφρων ) , einfältig ,
thöricht sein , nur Part , -έοντα, Φ 13 +.

χαλι -φροούνη , geistige Schlaffheit ,
Fahrlässigkeit , Plur ., nur π 310 f ; von

χαλί -φρων , ον , ep . (χαλί , W. χα , ψρήν,
Curt. Et .6 S . 201) , eigtl. schlaffen Geistes ,
„schlaifsinnig“

, unbesonnen , vbdn mit νή-
πιος ,

* δ 371. τ 530 .
χαλκεο -β -οίρηξ , ηκος, poet., mit ehernem

Panzer , erzgepanzert ,
*Δ 448 . Θ 62.

χάλκεος , ep . auch χάλκειος , Γ 380 . Α
461 u.ö . , auch2Εηά .,2 '222 (>;αλ*ός ), 1 ) ehe r η ,
kupfern , oft von Waffen, αορ , r 241 ; θ-ώ-
(>μξ , χαών , ίίγχος , εντεα -, ferner ουδός,
άξων, κύκλοι , κληί'ς ; auch mit Erz beschla¬
gen, κύκλα, Ε 723 ; σάκος, Η 220 ; Άρης , der
erzgepanzerte Α . , Ε 704 . 859 : vom Erz her¬
kommend, χαλκε ίη αυγή, der Glanz des Erzes,N 341 . — 2) übtr . wie von Erz , d. i. hart ,
fest , unvergänglich , stark , ήτορ,Β 490 ;
όψ , starke Stimme , Σ 222 ; ύπνος , Todes¬
schlaf, A 241 . Über χ . ουρανός s . dies . —
Rav. ' »

χαλκεό -φωνος , ep . (φωνή) , mit eher¬
ner d . i . stark tönender Stimme , Beiw .
des Stentor, E 785 f .

χαλκεύς , ion . Gen . ήος (att . έως) , eigtl.
Erzarbeiter , Kupferschmied , verfer-

' ) Über die Befestigung desselbens . Helbig d . hom .
Epos usw.2 S . 156 .

tigt Schilde , M 295. 0 309 , mit άνήρ vbdn,
Δ 187. 216 ; übhpt Metallarbeiter 1) , dh.
= χρυσοχόος , γ 432 ; Eisenschmied, i 391 ;
Verfertiger v. Schmucksachen, Σ 401 . Dav .

χαλκεύω , nur Impf. ep . χάλκευον , aus
Erz od . Metall fertigen , τΐ , Σ 400 t·

χαλκεών , ωνος , ep . st . χαλκείον , die
Schmiede , & 273 j -

χαλκήιος (χαλκεύς), den Schmied betref¬
fend , Schmiede - , όπλα , Schmiedegeräte,
* /433 ; δόμος — χαλκεών , Schmiede , σ 328 .2)

χαλκ -ήρης , ές , Gen . εος , poet. (W . άρ ,
άραρίακω ) , „erzgefügt“, d . i. sow. mit Erz
beschlagen , als aus ehernenTeilenzusam¬
mengesetzt, ehern , κυνέη, κόρνθ-ες, P316 .
Ν 714 ; όιστός , ιός , Ν 650 . α 262 ; σάκεα, Ρ
268 ; ξυστόν, δόρυ, εγχείη , Δ 469 . Ε 145. Υ
258 . ε 309 ; τεύχεα , Ο 544.

χαλκίς , ίδος,Ξ 291 f , in der Göttersprache,
= κύμινδις , w. s .

Χαλκίς , ίδος, l ) Hauptst . derInselEuboia ,
j . Egribos , B 537 . — 2) St. in Aitolien ander
Mündung des Euenos am Berge Chalkis , j .
Galata , B 640 , bei Strab . 10, 2,4 auch Ύπο-
χαλκίς . — 3) kleiner Ort im südl. Elis , un¬
fern Κρουνοί (w. s .) , j . Anemochori, h . Ap .
425 . (o 295 .)

χαλκο -βαρής , ές, Gen . έος, poet. (βάρος ),
schwer von Erz , erzbelastet , ehern ,
ιός , 0 465 . φ 423 ; δόρυ , λ 532. Dazu bes .
ep . Fern, χαλκοβάρεια , στεφάνη , Λ 96 ; με-
λίη, X 328 . χ 259 . 276.

χαλκο -βατής , ες , Gen . έος, poet., δω , von
der Wohnung des Zeus , A 426 . Ξ 173 u. ö .,
des Hephaistos, -9· 321, und des Alkinoos, v 4,
e rzschwellig .3)

χαλκό - γλώχΖν , ϊνος , mit eherner
Spitze , μελίη , nur X 225 f .

χαλκο -κνήμΐς,ϊδος , mitehernenBein -
schienen , erzumschient , Αχαιοί , nur
Η 4U .

χαλκο -κορνΰτής , 'poet. (κορνασω) , in
eherner Rüstung , erzgerüstet , „ erz¬
gepanzert“

, V . , Beiw . der Helden,
*E 699.

Z 199. 398 . N 720 u . ö ., und des Ares, h . 8, 2
(wo Vok . χαλκοκορνστά ).

χαλκο -πάζΐ ^ος,β p . st . -πάρειος (παρειά ),
erzwangig , mit ehernen Wangen d . i.
Backenstücken, Beiw . des Helmes, M 183. P
294 . Y 397 . Od . nur ω 523.

χαλκό -πος , Gen . ποδος , erzfüfsig , d . i.
mit ehernen Hufen („erzhufig “

, V .), Beiw .
der Rosse der Götter,

* 6 41 . N 23.
χαλκός 4), ep . Gen . χαλκόφιν , Kupfer ,

έρυθ-ρός, 1 365 (im Ggs . zu πολιός σίδηρος),
v. Temese auf Kypros geholt , a 184 ; als
Tauschmittel, H 473 ; bes . verarbeitetes Erz,

S . über den χαλκεύς
“bes . RiedenauerHandw. S . 99ff.

200 ff.
e) Sie dient als Wärme u . Nachtquartier spendende

öffentliche Herberge für d. gemeine Volk , s. Schräder
Hist . - linguist . Forsch. I 30 .

3) So Schol. zu S 173. Vgl. Ameis - Hentze Anh.
zu v 4 u . Düntzer in Hofers Ztsckr . II S . 108, der e.
Subst . °βάτοζ , „ Schwelle, eigtl . das Betretene“ an¬
nimmt , vgl. η 83 . A. „ auf Erz stehend“ , so dafs an
einen mit Bronze belegten Fufsboden zu denken wäre.
Vgl. Helbig d . hom. Epos2 S. 108. 117.

4) Üb . die Etym . s . Curt . Et .5 S . 197. Fick W.*
I 578 n. dazu SchräderSprachvergl . u. Urgesch. S . 276f·
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Bronze , das aus Erz Gefertigte , ehernes
od . bronzenes Gerät oder Geschirr , B
226. ß 338 u . s . ; ö . als Lösegeld od . Geschenk,
X 50. 340 . ε 38 u . s . ; von e . Kessel , Σ 349 .
# 426 ; von e . Fischhaken , Π 408 ; vom Beil,
IV 180. # 507 ; vom Opfermesser , * 532 ; bes.
von bronzenen Waffen , A 83 . N 801 u . ö .;
vom Helm , A 351 ; vom Panzer , B 578 u . s .;
von der Lanze , Γ 348 (nie aber vom Schilde,
s . Autenr. u . La R . z . St . u . An êis - Hentze
Anh .) H 77 . Z..278 ; und hes . Schwert , B 417
u . ö . v 271 . Übr . vgl . χάλκεος und die mit
χαλκός zsgstztn Wörter .1)

χαλκό -τνποα (τύπτω ) , mit Erz ge¬
schlagen , nur ώτειλαί , T 25 f .

χαλκο -χΐτων , ωνος , ep . , in ehernem
Panzer , „ erzgepanzert “

, V . , Αχαιοί ,
Τρώες, A 371 . E 180 u . s ., in Od . nur a 286 .
δ 496 ; Βοιωτοί , Ο 330 .2)

Χαλκωόοντιάόης , S . des Chalkodon,
Königs der Abanten in Euboia = Elephe -
nor , B 541 . d 464 .

Χάλκων , ωνος , ein Myrmidone, II 595ff.
χάμάόις , Adv . (χαμαί ) , poet . bes. ep . st.

χαμάζε , auf die Erde , zum (zu ) Boden ,
Γ 300 . d 114 . τ 63 . 599 u . ö .

χάμαζε , Adv. (χαμαί ) — d. vhgdn, Γ 29.
Jt 191 u . häufig.

χαμαί (Lokativbildg von χαμά , lat . humi,
Curt. Et .® S . 197) , Adv. a ) auf der Erde ,
am Boden , ίΐρχεσθ-αι , E 442 ; ήαΙΙαι, η 160 ;
εξεναρίζειν , Α 145 ; εν δαπέδω χ . , χ 188 .
δ) zur Erde , πίπτειν , Α 482 ; βάλλειν ,
ρ 490 u. Ö.

*χαμαι -γενής , ές, poet. (γένος ), aus der
Erde erzeugt , erdgeboren , od . amBo -
den 1 e b e n d , h. Yen. 108 . Cer. 352 ; vgl .
Düntzer hom. Beiw. S. 17.

i) Hom. unterscheidet genau Eisen und Erz , vgl.
z/510 . Z48 . £ 723 . J 133, u . das Beiw. ίρν&ρός (w . s .)
charakterisiert das letztere hinreichend , während das
Eisen πολιός heilst . Übrigens liegt in derYerarbeitung
des χαλκός zu schneidenden Werkzeugen gar kein Grund,
das W. in anderer Bdtg zu fassen als „ Bronze“ oder
„Erz“ , da man zu der Zeit , wo man das Eisen schon
zu härten verstand , wohl auch eine Härtung des Kupfers
durch Zusatz eines andern Metalls (wie Zinn) kennen
konnte, worauf schon der Umstand , dafs den idäischen
Daktylen diese Erfindung zugeschrieben wird (s . Paulys
Kealencykl. I S. 177) , hindeutet ; auch lafst sich an¬
nehmen, dafs man dasauf natürlichem Wege gehärtete ,
d. i . mit andern Metallen versetzt gefundene, dazu ver¬
wendete , vgl. Höcks Kreta I S . 261 . Hierzu kommt,
dafs auch andere Völker in frühester Zeit sich eherner
Angriffswaffen bedienten , wie die Massageten , vgl.
Herod . 1 , 215 (das. Bähr) ; die Assyrer führten neben
eisernen auch eherne Dolche , wie die Nachgrabungen
in Nimrud beweisen (s. Layard Niniveh u . seine Über¬
reste S . 400 der Übers , v. Meifsner, vgl. dessen Niniveh
u. Babylon S . 146 der Übers , von Zenker) ; die Perser
hatten Pfeile mit kupferner · wie mit eiserner Spitze,
deren in Tschilminar (Persepolis) gefunden worden sind,
s. Morier sec . Journey etc . p. 88 ; desgleichen führten
auch nordische Völker in frühester Zeit eherneWaffen,
wie die Iren u . übhpt . die Celten (vgl. die häufigen Be¬
richte in der Revue archeol .) u . andere Volker, eherne
Schwerter, vgl . Worsaae Dänen u . Nordmanner in Eng¬
land S . 202 der Übers, v . Meifsner ; die Ungarn, . Philol.
XIV 1 S 169 . Eherne Angriffswaffen finden sich fast
in allen histor . Sammlungen. S . auch Schliemann My -
kenae S . 167 . 323 . 326 . Es ist daher χ . bei Hom . auch
bei Angriffswaffen stets von Erz zu verstehen sein,
nicht mit Schömann Gr. Altert . I S. 84 von Eisen.
Übr . s. auch σίδηρος.

-) S. Helbig d . hom . Epos2 S. 288 .

χαρίζομαι

χαμαι -εννης , meist poet. (εννή), auf der
Erde liegend oder schlafend , Beiw . der
Sellen 1) ^ II 235 f ; s . άνιπτόπος . — Dazu
Fern , χάμαιεννάς , άδος , χ . σνες , *x 243.
g 15. [et kurz gebr .]

χανόίίνω , poet . hes. ep . (W. χαδ , vgl . lat .
pre -hendo, Curt . Et .5 S . 196) , Impf, εχάνδα-
vov , 3 Sg . ep . χάνδανε ; Fut . 3 Sg. χείσεται "-),o 17, übr . s . 1); Aor. 3 Sg . εχαδε u . χάδε , Δ
24 . Θ 461 . A 462 , ep . Inf. Aor. χαδέειν st.
χαδεΐν , Ξ 34 ; vom Perf . κέχανδα (mit Prä-
sensbdtg) Part . Acc . κεχανδότα , Ψ 268 . δ 96,
3 Sg . Plsqpf . κεχάνδει , Ω 192 . 1) intr . klaf¬
fen , ούκέτι μοι στόμα χείσεται (zw . Ls),
mein Mund wird sich nicht öffnen 3), h . Ven .
252 . — 2) frans . fassen , umfassen , in
sich begreifen , enthalten , mit Acc ., von
Gefäßen, εξ μέτρα , ψ 742 , vgl . ως οίχειρες
εχάνδανον , ρ 344 ; οίκον κεχανδότα πολλά ,
δ 96 , vgl . Ω 192 ; vom Gestade, νηας,Ξ 34 ;
von der Schwelle, α 17 ; übtr . ήνσεν , Saov
κεφαλή χάδε φωτός , so viel der Kopf fas¬
sen konnte , d . i. so viel der Kopf aushal-
ten konnte (όσον ή κεφ . ΐσχυσε χωρησαι μέ-
γε9·ος φωνής , Schol . ), Λ 462 ;

’Hoy ονκ εχαδε
στή&ος χόλον, der Here faßte die Brust nicht
den Zorn, d . i. sie konnte ihn nicht händigen,
Δ 24. Ö 461 .

χανόόν , meist ep . Adv . (χαίνω ), den Mund
aufsperrend , dh . gierig , έλεϊν οίνον , ^ 294 +.

χάνοι , s . χαίνω .
χαράδρη (χαράσσω) 4) , α) Spalt , Rifs ,

hes. des Bodensvon reißendem Wasser gebil¬
det , Rinnsal , κοίλη ,

*d 454 . δ) (reifsendes)
Wildwasser , Waldstrom , Sturzbach ,
Π 390 .

χαρείη , χάρη , s . χαίρω .
*χαρϊδώτης , poet. (δίδωμι ) , Freuden¬

geber , Beiw . des Hermes, h. 18,12.
χάρίεις , εσσα, εν (χάρις ), Superl. χαρι -

έοτατος , voll Anmut , anmutig , rei¬
zend , schön , hold , von Teilen des mensch¬
lichen Körpers, II 798 . Σ 24. X 403 ; von Klei¬
dern, E 905 . Φ511 . f 231 . * 544 ; übhpt an¬
genehm , lieblich , erfreulich , lieb , von
Sachen , δώρα , έργα , άοιδή, Θ 204 . * 223. ω
198 ; νηός , Α 39 ; von Handlungen, αμοιβή,
erwünschteVergeltung, γ 58 ; χαριεατάτη ήβη ,
die lieblichsteJugend, * 279 . DasNeutr . Plur .
als Subst. & 167.

χαρίζομαι , Dep. Med . , ö. Präs ., u . Impf,
(ohne Augm .) ; vom Aor. 1 εχαρισάμην nur
Opt . χαρίααιτο u . Inf. χαρίσαα&αι , Perf . Pass.
Part , κεχαριομένος usw . u . Plsqpf. 3 Sg . κε-
χάριστο . l ) einem etwas Angenehmes er¬
zeigen , (eine ) Gunst erweisen , gefällig
sein , willfahren , τινί , oft im Part . , E 71 .
A 23 . * 43 u . S. ; ον πάντεασι χαριζόμενος
τόδ ’ άείδει , d . i . er thut nicht allen einen Ge¬
fallen damit , daß er das singt, # 538 ; bes .

9 nach Welcker Kl . Sehr. III 1 S. 92 als Traura-
orakelverkünder , „ indem die heilige Erde die Mutter
der Träume ist .

2) Nanck Hel .- Greco - Eom . IV507 vermutet xnaizat .
8) so Baum, mit Wolf u . Herrn , nach Martin ; doch

s . Franko u. Gemoll .
*) Nach Fick W.» I 82 v. IV. ghard , ghräd „rau¬

schen , rasseln , tönen “ , e . Weiterbildung v. VY. ghar
„gellen“ .
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einen Gott durch Opfer erfreuen, a 61 ? übhpt
jmdm hold sein , IV 633 u . s . ; τινι ψενδεοι ,
einem durch Lügen gefällig sein , ξ 387 . —
2) mit Acc . der Sache , willig geben , spen¬
den , schenken , δώρα, ω 283 , αποινά τινι ,
Ζ 49 . Κ 380 . Λ 134 ; mit Gen . der Sache, von
etw. gernmitteilen , άλλοτρίων , p452, bes .
παρεόντων , a 140. δ 56 u. ö . ; abs . v 15, vgl .
προ 'ί'ξ . — 3) im Perf . u . Plsqpf. Pass , an¬
genehm , lieb , wohlgefällig , erwünscht
sein , mitDat . , κεχάριοτο ί+νμιϋ, ζ 23 ; Part .
εμφ κεχαρισμένε ß-νμω , Ε 243 u . ο . ; κεχα-
ριβμένος ήλθ-εν, er kam erwünscht od . will¬
kommen,β6ί ; κεχαρισμέναδώρα ,angenehme,
liebe Geschenke , Y 298 , so ϊρά , n 184 u . s . ;
κεχαριομένα &εϊναί τινι , einem Liebes er¬
zeigen, Ω 661 , είδώς , liebevoll gesinnt, -9· 584,
vgl . Fulda Unters. S . 196 . Yon

χάρις , ϊτος , f. (χαίρω , W. χαρ , vgl . lat .
gratia , Curt. Et .5 S . 198) , Acc . χάριν . 1) er¬
freulichesWesen, dh . Reiz , holdes Wesen ,
Lieblichkeit , Anmut , bes .körperlicher
Liebreiz , χάριν καταχεΰαί τινι,βΧλ . ξ235.
9 19 u . s . ; auch χάριτες , Reize , ζ 237 . δ) von
Sachen, von e. Ohrgehänge , Ξ 183. a 298 ; von
Worten , 0 175 ; εργοιοιν χάριν καί κΰδος
όηάζειν , ο 320 . — 2 ) erfreuliche, dh . dankens¬
werte Sache , dh . a ) Dank , χάριν άρέσ&αι
τινι , Dank von einem erhalten , A 95 ; χάρις
τίνος , Dank für etwas , ουδέ τις εστι χάρις
μετόπισ # ’ ενεργέων , es gibt (bei euch) hin¬
terher keinen Dank für die (erzeigten) Wohl-
thaten , δ 695 . χ 319 ; mit Inf. ον τις χάρις
ήεν μάρνααθ-αι , es war kein Dank dafür (d . i.
eine undankbare Sache ) , daß man kämpfte,
1 316 . P 147 ; δούναι χάριν αντί τίνος , eigtl.
e .Dank, e. dankenswertheSache für etw.jmdm
geben , ;

d . i. jmdm etwas vergelten , Φ' 650 ;
χάριν ϊδμεναί τινι 1

2

) , einem Dank wissen , Ξ
235 . b) Gunstbezeigung , Gefälligkeit ,Wohlthat , χάριν φέρειν τινί , jmdm gefäl¬
lig sein , ihm einen Gefallen , eine Gunst, einen
Liebesdienst erweisen, E 211. 874 . 1 613 . Φ
458 . « 307 ; ον χάριν ίδεΐν τίνος , keinerlei
Dank von jmd erfahren , A 243 . Abs . Acc .
χάριν , mit Gen . , zu jmds Gunsten , ihm
zu Gefallen , nur 0 744 . Batr . 185. — II ) per-
sonif. Χάρις , ιτος , Nom . pr . , öfter PI. Χάρι¬
τες , ep . Dat. Χαρίτεαοιν . 1) Eine Charis ist
-5 382 Gern, des Hephaistos (Hes . Theog. 945
heilst sie Agläia) , aber & 267 ist es Aphro¬
dite .3^ 2) öfter im Plur . die Chariten , die
Grazien , die Göttinnen, Schöpferinnen und
Verleiherinnen der Anmut, Pol . ζ 18. Horn,
erwähnt keine bestimmte Anzahl derselben,und nennt nur eine , Pasithea , S 269 . 275 f.
Vs 267 werden jüngere Chariten genannt ; er
kennt also mehrere Geschlechter.3) Sie sind
zunächst Begleiterinnen und Dienerinnen der
Aphrodite, & 364 . o 194, die auch ihr Gewand
gewebt haben, £ 338. Imh . Yen. 95heilst es :

1) Doederl. n . 3̂94 fafst diesen Ansdruck prägnantfür i 'd/vat χάριν οψίίλοντα.2) In beiden Dichtungen liegt dieselbe Idee zumGrunde , dafs eine Göttin der Anmut mit einem Gotteder kunstreichen Bildungen vermählt sei.3) Hes . Th. 997 nennt drei als Töchter des Zeus
Aglaia, Eupkrosyne u. Thalia .

’

Χάριτες . . αίτε 9-εοΐσιν πσ.αιν εταιρίζονσιν .
Vgl . Hart . Rel. d . Gr. II S . 162 . 169 ff.

χάρμα , ατος (χαίρω ) , 1) eine Freude ,
Wonne , ein Vergnügen , !d . i. Gegenstand
der Freude , χάρμα τινί , iS 325 . P636 . Ω 706.
h . 16,4, PI. ζ 185 ; bes . Gegenstandder Scha¬
denfreude , Hohn , χάρμα γίγνεσθαι od.
εσεοθαί τινι , Γ 51 . 2 82 . £ 193. Ρ ' 342 . —
2 ) Freude , Vergnügen , ορρ . άλγος , τ 471 ,
Plur . ζ 185 νηό χάρματος , vor F ., h . Cer. 371 .

χάρμη , ep . (vwdt mit χαίρω ), eigtl. „Freu¬
de“, (doch s . unt .) insb . Streit - , Kampflust ,
χάρμη γφάαννοι , τήν οφιν θεός εμβαλε
θνμω , Ν 82 ; άνάλκιδες , ουδ ’ ϊπι χαρμη ,
Schwächlinge ohne Kriegsmut, Vs 104

"
; μνή-

aaoftai χάρμης , Δ 222 . Θ 252 u . ö ., χ 73 (nur
hier in Od .) ; λήθ-εσθ-αι χάρμης , die Lust zum
Kampfeverlieren, M203 ; είκειν χάρμης τινί ,
jmdm an Kampflust nachstehen, A 509 u . s . ;
έρωεΐν χάρμης , von der K . abstehen , ablas-
sen , £ 101 ; πανειν τινά χάρμης , jmdm die
Kampflust austreiben, M 389 ; auch v. Tieren,
ovv λέων έβιήσατο χάρμη , durch Kampfmut,Π 823 , v^l. Ν 104. δ) Kampf , Schlacht ,
καί μιν ερνοαίμεθ -α χάρμης , Ρ161 1) , u. so
φώτεείδότε χάρμης ,kampfkundigeMänner3),
Ε 608 , u . so wohl auch προκαλεΐσ &αί τινα
χάρμη , zum Kampf herausfordern 8) , H 218.
285 .4

5

)
*χαρμό·φρων , ονος (φρήν), freudig im

Herzen , fron , nur h . Merc. 127.
χάρ -οπός , λέοντες , mit (wild )funkeln -

dem Blick 5) , λ 611 . h . Merc. 569 ; κννες , h.
Merc. 194.

Χαροπος , nom . pr ., König der Insel Syme ,
V . des Nireus, B 672 .

Χιίροιρ , οπος , S. des Hippasos, ein Troer,
von Odysseus erlegt, A 426 .

Χαρνβόις , ιος , wie Σκνλλη (w. s .), Perso-
nificationeines ,gefährlichenMeerstrudels, der
Σκνλλη gegenüber, welcher alles , was sich
ihm näherte , verschlang, μ 104 ff. 260 . 441 .
V> 327 .6)

χατεω , ep . (W. χα , Curt. Et .5 S . 200), nur

J) wo Doederl. n . 392 die Ι^ χάρμγι vorzieht, „ durch
unsern Kriegsmut “ .

2) A. „sich hewufst der Kampflust “.
3) A. „aus Kampflust“ .
*) Noch andere StSt . werden gewöhnl. in Bdtg h)

genommen, doch vgl. Doederl. a . a . 0 . Lucas Quaestt .
lex. p . 59. Über die Abltg vgl. Curt . Et .5 S . 198. Fick
W .3 I 578 . Über die Bdtg Retzlaff Synon. 128 . Hoch
Lexil. Bemerkk. 1859 S. 3.

5) Unrichtig a . „ hellblickend , helläugig“ , von der
Farbe ; noch a . leiten χάρο von skr . hart „ grün“ ab ;
nach Düntzer Beiw . S. 33 ist es kein Kompositum, son¬
dern bedeutet es „wildmutig “ ; besser stellen Curt. Et .5
S . 198. Fick W.3 I 81 den ersten Teil des W. zur skr.
W. ghar , leuchten .

e) Die Alten setzten beide in die sizilische Meer¬
enge , u. zwar die Charybdis in die Nahe des heutigen
Messina, wo noch jetzt am Leuchtturme ein Strudel
bemerkbar ist (Gkarilla , Remo , Calofaro od. Garofalo
genannt) , der aber keineswegs den Schilderungen der
Alten entspricht ; bei ruhigem Meere ist die kreisende
Bewegung des Wassers kaum sichtbar , u. die kleinsten
Fischerboote fahren ohne Gefahr darüber weg , doch
bei hochgehender See ist er für kleinere Fahrzeuge
sehr gefährlich u . während des Erdbebens von 1783 soll
er sich in seiner ganzen Furchtbarkeit gezeigt haben.
Vgl. Barthels Briefe üb. Kalabr. u. Sizilien II S . 66 ff.
Nach späterer Sage war Charybdis T . des Poseidon
u . der Erde , Serv. zu Verg. Aen . III 420. S. auch
Hartung Bel. d . Gr. III S. 210 .
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Präs. 3 Ρ1 . - έονσι u . Part , - έοντα , - έονσα,
-έονσι , eigtl . „nach etwas schnappen “

, dh.
«) verlangen , begehren , wünschen , ab-
sol., 1 518 . 0 399 . ß 249 ; mit Inf ., v 280 . o 376 .
b) bedürfen , nötig haben , mit Gen. πάν-
τες &εών χατέουσ’ άνθρωποι , γ 48 .

χατίξω (W. χα , Curt . Et .5 S . 200) , poet.
= χατέω , Präs , -εις , -sl , Part , -ων, a) ver¬
langen , sich sehnen , mit Gen. , B 225 . 0-
156 . λ 350 . χ 50 ; abs . χ 351 . b) bedürfen ,
Τίνος, •Σ'392 , ονπλη &νν διζήμενος ονδε χατί -
ζων (näml . πλη&νος) , Ρ221 .

χειή (χε-ιά , W . χα , Curt. Et .5 S . 196)

*

1),
Loch , Höhle , bes . der Schlangen,

*W93. 95.
χείλος , εος % 1 ) Lippe , Lefze , όδάξ iv

χείλεσιν φνντες , s . όδάξ ; χείλεαι γελάν , s.
γελάω ; sprichw. von einem Geizigen, χείλια
μέν τ ’ έδίην , νπερφην ό’ ούκ εδίηνεν , die
Lippen zwar netzte er , aber nicht den Gau¬
men, X 495 . — 2 ) übhptRand , Saum einer
Sache , als einesKorbes , Pokals , Grabens, δ 132 .
616 . M 52 . Batr . 154 . S . Retzlaff Synon. H
S. 8 . 15.

χεϊμ es 3), aroe ^ Yinterwetter , Winter¬
frost , 487 ; als Jahreszeit , opp . & έρος,
χείματος , im Winter , η 118 : so χεΐμα , den
Winter durch , λ 190 .

χειμά -ρροος (ρέω ) , zsgz. χειμάρρονς ,
Λ 493 , u . ep . verk . χείμαρρος , d 452 . E 88 .
von Winter wasser , d . i. von Regenwasser
u. geschmolzenemSchnee , flutend od . an¬
geschwellt 4) (dh. auch reilsend fliefsend ),
ποταμός ,

* A 493 . N 138 .
χειμέριος (χεΐμα ), den Winterbetreffend ,

winterlich , Winter - , αελλα ,Wintersturm ,
B 294 , νιφάδες , winterliche Schneeflocken,
Γ 222 , ήμαρ, Wintertag , M 279 , νδωρ , Ψ 420 ,
ίόρη , Winterzeit , ε 485 .

χειμών , ΰ>νος (s . χεΐμα , Curt. Et5 S . 201 .
385), stürmisches , regnigtes Wetter , Winter¬
wetter , Sturm,Regen , Π . P549 . Φ 283 .
<5 566 .

χειρ , f. (W. χερ , skr. lulranam , Hand , W .
har, nehmen , fassen , a,lt\aX. hir = manus , Curt.
Et .6 S . 199 ) , Gen. χειρός . Aufser den regel-
mäfeigen Formen kommen auch vor die ion.
u . poet . Formen : Dat . χερί , Θ 289 . 101 ;
χέρα , h . 19 , 40, u. Dat . Plur . γείρεσαι , häuf,
(s . Thiersch § 187,11), u . χείρεαι , nur Y 468 .
1) Hand , sowohl flacheH . als Faust , Hom .
ö . ; oft χεΐρες καί πόδες , N 61 . Ο 364 . δ 149
u . s . ; poet . von Tieren , Batr . 88 ; der Arm ,
A 441 (s . das . Ameis). Δ 252 (das.Faesi ). Φ 166 ;
dh . έν χεραί πεβεϊν τίνος , jmdm in die Arme
fallen, Z 81 ; auch wie imDeutsehen st . Seite ,
επ’ αριστερά χειρός , zur linken Hand, s 277 ;
oft pleonastisch , χειρί λαβείν , χεροίν ελέ-
σ&αι ; über die Redensarten : χεΐρας ανααχεϊν

!) Nach Brugmann in Curt . Stud . XV S. 157 aus

* 2) Über die Etym . s . Stokes Bezzenb. Beitr . IX 87.
Anders Windisch KZ . XXVII 159 .

») nach der gew. Abltg wie die vwdten WW . χει -

μών, χών , ν . χία , eigtl . „Kegengufs, Schneegestöber“ ,
dagegen s. Curt . Et .5 S . 201 . Nach dems. u . a . von e .
IV. χι , skr . bemantas , hiems , himas , mx , u. als Acy .
frigidus , himäni , nix . . . ,

*) Doederl. n . 2067 deutet „nur ira Winter fliefsend
im Sommer aber versiegend)“ .

χέραδος
9-εοΐς,χεΐρας άείρειν , υρέξαι u . πετάσαι τινϊ ,
s . diese Yerben. — 2) bes . im PI . bildl. für
Thätigkeit , Kraft , Stärke , Gewalt , oft
vbdn mit μένος , βίη , Z 502 . M 135 u. ö ., σθέ¬
νος , φ 282 , δύναμις , ν 237 (das. Ameis -Hentze) ;
oaaov εγύ) δύναμαι χεροίν τε ποσίν τε καί
σθ-ένει , mit Hand und Fufs , d . i. mit aller
Kraft , Y360 ; dh . χεραί πεποι & ώς , H624u . s . ;
opp. μειλιχίη , 0 741 : εν χεραί φόως , ον μει¬
λίχιοι πολέμοιο , das Heil liegt in den Händen,
d. i. im kräftigen Zuschlägen, nicht in der
Sanftmut , Schlaffheit des Kampfes. — Insbes.
a ) im guten Sinne ,

’έπεαιν καί χεροίν άρή-
χειν , mit Wort und That helfen, A 77 ; χεΐρας
νπερέχειν τινί , die Hand über jmdn halten,
zum Schutze, d 249 ; χεΐρες άμννειν εΐαί καί
ήμΐν , wir haben auch Hände zur Abwehr, N
814 . b) im feindl. Sinne , χεΐρα έπιφέρειν τινί ,
Hand an jmdn legen , A 89 u. s . ; so χεΐρα
έφιέναι τινί , A 567 . a 254 u . s . , u. ίάλλειν
τινί , ί288 ; εις χεΐρας ικέαθ-αιτινί , einem in
die Hände geraten , 11448 ; poet. auch χεΐρας
ικέσθ-αι , μ 331 u . s . ; έν χεραί τιθ -έναι, βάλ-
λειν τίνος , in die Gewalt jmds geben, Φ 82.
104 . Über den Gebrauch von έν χεραί od . iv
χειρί s . La R . Hom . Textkr . S . 378 . — Dav .

χειρίς , ϊδος, Bedeckungder Hand od . des
Armes, vermutl. (e .Art langer) Handschuhe
od. vielmehr Ärmel , die man um die Arme
festband (δέδετο) , um dieselben bei grober
Feldarbeit vor Verletzung durch Dornen zu
schützen ‘), ω 230 f .

*χειρο -τένων , οντος (τείνω) , die Arme
streckend, streckarmig , nur Batr . 299.

χειρότερος , ερ . Άί.χείρων, * 0 513 . Y 436.
χείρων , ον (Curt. Et.5 S . 199), Gen. ονος,

eigtl. Komp, von °χέρης (w . s .) st . 0χεριών ,
gew . als irregul . Komp . zu κακός gezogen , ge¬
ringer , schlechter , bes . an Tapferkeit,
Kraft , Ξ 377 . 0 641 u . ö. φ 325 u . s. , opp .
άμείνων , 0 641 ; übhpt an Wert , v 133 ; von
Rossen , ϊ *' 572 . 577 ; τοί ανιφ χείρον (sc.
εσται ), für dich selbst wird es schlimmersein ,
o515. Yg\ . χερείων,χειρότερος,χερειότερος .

Χείριον , ωνος,ΟΙιείνοη , δικαιότατοςΚεν¬
ταύρων , Λ 832 , Lehrer des Asklepios u . Achil¬
leus in der Heilkunde, d 219 . A 832 , schenkt
dem Peleus e. Lanze vom Pelion, Π 143. X
390 .2)

χείΰομαι , S. χανδάνω.
χελΤόαίν , όνος, f. (hirando , Curt. Et.5 S.

199), die Schwalbe ,
* <p411 . χ240 . Ep . 15,11 .

*χέλνς , νος , f. (skr. harmutas , Curt. Et.5
S . 199), Schildkröte , aus deren SchaleHer¬
mes die erste Lyra verfertigte , indem er sie
mit Saiten überzog, h. Merc. 33 ; dh . b) die
Lyra selbst, h . Merc. 25 . 153.

*χελ <όνΐ} (Curt. Et. 5 S. 199), — χέλνς, die
Schildkröte , h. Merc. 42 . 48.

χέράόος 3), «ος, Unrat od. Geröll vonSand ,

y A. verstehen Ärmel am Chiton , die über die
Hände herabgezogen werden konnten (Böttig . inAmalth .
I S. 172) ; doch s . Studniczka Beitr . z . Gesch . d . altgr .
Tracht S. 57 Anm . 6.'<} Vgl. Koscher Lex. der Myth. 25 . 890 .

3) Einige Gramm, betonten es auch als Gen . (von
χεράς, Pind.) u. verbanden es mit ίΐλιζ , vgl. Apoll . Lex.
s . Spitzner . — Abltg zw . ; nach Lob . Path . Pr . p . 41z
n . 11 vwdt mit χαράδρα, ebenso nach Eick W. ' 1 82,
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Steinen , Muscheln usw ., Steingries , wie ihn
angeschwollene Flüsse mit sich führen , χέρα -
δος μνρίον , Φ 319 f .

χερειότερος , ep . Komp . st . χερείων ,
*B

248 . M 270.
χερείων , ον (Curt. Et .5 S . 199. 337), Gen .

ονος , ep . st. χείρων , geringer , schlech¬
ter an Wert , Trefflichkeit , ti- 585 , an Kraft ,
Macht, P 539 . v 45 u . s ., opp . άρείων , K 237
u . s . ; näher bestimmt durch einenAcc ., δέμας,
φνήν, A 114. ε 211 n . s . Neutr . Plur . τα χερεί -
ova, das Schlimmere, A 576 . o 404 . Im Neutr .
mit Inf . , ον τι χέρειον ίν Ιόρη δεΐπνον έλέ-
σϋ-αι , eigtl . es ist nicht übler, also besser, zu
rechter Zeit zu speisen (näml. als es nicht zu
thun) , dh . gew . „es ist nicht übel“ übersetzt
(so häufig in Prosa ον χείρον ) , ρ 176 , vgl .
ψ 262 .

χάρης P, von Buttm . Ausf. Gr . § 68, 2 an¬
genommenerKomin, zu den ep . FF . Dat. χέ-
ρηι , Acc . χέρηα, Nom .Plur .χέρηες , Acc .neutr .
χέρηα -), u. Positiv5) zu χείρων , χερείων , χει -
ρότερος,χερειότερος , eigtl.wohl „unterthan “,dann schlecht , gering , schwac h , χέρης,
im Ggstz des Königs , der Vornehmen, κρείσ-
οων βασιλεύς , οτε χώσεται άνδρΐ χέρηι , Α
80 (das . Ameis ) , οία τοΐς άγα&οΐαι παρα-
δρώωαι χέρηες , ο 324 ; Neutr . Plur . χέρηα,Schlechtes, ορρ . έσ&λά , ioO-λα μεν έσϋ-λός
έδννε , χέρηα δε χείρονι δόσκεν, Ξ 382 , vgl.
σ 229 . ν 310 ; u . nach Malsgabe der in dem
Begriffe „unterthan , nachstehend“ liegenden
komparativischenBdtg auch wie ein Kompa¬rativ mit dem Gen . konstruiert , γείνατο είο
χέρηα μάχη , άγορή δέ τ’ άμείνω , ein Schlech¬
terer im Kampfe als er, z/400 , so auch οντι
χέρηα ηατρός , ξ 176.

χερμάόιον 4) , ep . , Stein , eigtl. so großals man ihn mit der Hand fassen kann (vgl.
17735 ), Feldstein , z/518. K302. 582 . A 265.
541. Od. nur κ 121. φ 371 . Batr . 231 .

χερνήτις , ιδος, poet. Fern, von χερνήτης
(χειρ ) , eigtl. von der Hände Arbeit lebend,
χννή , Spinnerin um Tagelohn , M 4331·

χερ -νίβον (χειρ u. νίπτω ) , Waschbek -
ken,Waschgefäfs,zumWaschenderHände
vor dem Opfer, Ω 304 f .

χερ -νίπτομαι , Dep . Med. (χειρ u. νίπτω ,St . viy, viß, skr. nig , Curt. Et . 5 S. 317), 3 PI.
Aor. ep . χερνίψαντο , sich die Hände wa¬
schen , bes . vor dem Opfer, A 449 7.

welcher es auf e. IV. ghard ghräd „rauschen , rasseln,tonen“ , e. Weiterbildung v. W . ghar „gellen“ zurück-
führt ; nach a . mit χερρός , ζηρός »*) Manche nehmen e. St . χερυ an. Curt. Et .5 S . 199zieht das W. zur W . χερ, χείρ, eigtl . „unterthan “ , wiebereits Passow.2) wofür vor Bekk . σ 229 . v 310 χίρεια stand , u. soLa B. , s . dens. Hom . Textkr . S. 378. Unters. S . 157.8) Die Alten betrachteten diese FF . als synkop. ausden Cass . obliqq. des Kompar. χερείων, u . als wirklichen
Kompar., u . schrieben zum Teil (wie Herodian u. Ari-starch Schol . zu £ 176) χερειες , χερεια (s. Spitzner zuJ 400) , beliefsen dagegen aus euphonischen Gründen
χίρηι . Gleicher Ansicht in bezug auf Bdtg sind unterden Neuern aufser Passow Lob . Path . El . I p. 377 sq .Doederl. n . 786 , vgl . auch Collitz Bezzenb. Beitr . X
306 n . An manchen Stellen wie σ 229. v 310 kann die
Komparativbdtg nur auf künstliche Weise herausge¬deutet werden.4) nach einigen Demin . von χερμάς, nach a . Neutr .von χερμάόιος, beides von χείρ.

χέρ -vnp , ϊβος , f., Was chwasser , womit
man sich vor Tische u . vor einem religiösen
Brauche die Hände wusch, Weihwasser ,
nur Acc .χέρνιβα ,

*α136. y440 . 445 . η 172 u. ö .
Χεροϊόάμας , αντος , S . des Priamos, von

Odysseus getötet, A 423 .
χέρύον -όε , ep . Adv . , auf od . an das

feste Land , Φ238 | · h . Ap. 28 ; von
χέρσος , f. 1

2

), das feste Land , dieFeste ,
im Ggstz des Wassers, z/ 425 . x 459 u . ö . ; ποτί
χέρσον , nach dem Ufer hin, ξ 95. 1 147 . Ξ 394.

χεναι , χεναν , χενε , s . χέω.
χενμα , ατος , das Ausgegossene , Gufs ,

κασσιτέροιο , ein Guß von Zinn, Φ561 1 ; von
χέω (aus χέ; ο> , \\ . χν , wahrsch. skr. W.

hu , opfern, vgl . lat . fundo , Curt. Et .5 S . 204),das Simplex meistpoet ., Präs . 3 Sg. -έει , Part .
-έων, -έοντες ; Med . Inf. χεϊσ &αι , Impf, χεό-
μην, 3 PI. χέοντο ; Aor. 1 att . εχεα , dav . nur
3Sg . έχεεν, Z 419 , u . 3 PI. έχεαν , Σ 347 . Ω
799 . & 436 . sonst ep . εχενα und χενα (urspr .
έχε^α), Konj. χενω in Futurbdtg ß 222 , 3 Sg.
χενη , 1P1 . χενομεν ep . mit kurzem Vokale ,
77336,3 PI. χενωαι , H 86, Imper. 2 Sg . χεναν,
/3 354 , 3 PI . χενάντων , 4214 ; Inf. χεναι , P.
χεύαντες ; Aor. 1 Med . 3 Sg . εχενατο , ohne
Augm. χεύατο ; Perf . Pass . 3 PI . κέχννται ,
vom Plsqpf. έκεχύμην, 3 Sg . ohne Augm. κέ-
χντο , 3 PI. εκέχνντο u. κέχνντο ; vom Aor.
Pass . έχύ9ην nur Opt . χνΆείη, τ 590. Aufser -
dem ep . Aor. 2 Med . ohne thematischenVokal
(in pass. Bdtg, s . II) εχύμην, dav . 3 Sg . έχντο,
£ 88 , u . χυτό , Φ385 . ?; 143 , u . 3 PI. έχνντο ,
κ 415 , χύντο , s . εκχέω ; Ρ . χυμένη, Τ 284 . 9-
527 . Das Präs . u . Impf , stets offen, aufserInf.
χεΐσ& αι , κ 518 . Grundbdtg: gießen , schüt¬
ten . I) Akt . 1) eigtl . vonflüssigenDingen, gie¬
fsen , ausgießen , ergießen , vergielsen ,τ l , νδωρ , δάκρυ, δάκρυα, Hom . ö . ; iv (Adv .)
δ’ αρ’ νδωρ έχεαν, Σ 347 . Α 436 ; εν (adver¬
bial) δ’ οίνον έχευεν δέπαϊ , γ 40 , u. εν δέπαϊ ,
U 260, vgl . ξ 77 ; κάδ (Adv .^ds οι ύδωρ χεναν,
ΞΑ3δ ; έν δέπαςεμπλήσαςϋδατος άνα είκοσι
μέτρα χεν , er gofs e. gefüllten Becher auf
20 Maß Wein , i 210 ; von Zeus , χέει νδωρ,er ergießt Wasser , d . i. er läßt regnen, 71385 ;
χέει (näml. Ζευς χ . sc. χιόνα ), es schneit, M
281 . — 2) v . trocknen Dingen, schütten ,
hinschütten , vomWinde, φνκος , 77 ; φύλλα,herabschütteln , Z 147 ; bes . σήμα , ein
Grabmal aufschütten od . errichten , 77 86. a
291 u. s ., επί (Adv .) σήμ

’ έχεεν, schüttete dar¬
auf, errichtete darüber , Z419 ; χυτήν επί (Adv .)
γαϊαν tχεναν , Ψ 256 , dazu Dat . οί ϋ-ανόντι,
y 258 ; u . τύμβον , 77336 . d 584 . <w81 ; poet.
καλάμην χβονί , dieHalmeauf denBoden hin¬
strecken, niedermähen, T 222 ; κρέας είν ελε-
οιαιν , auf den Tisch (vom Bratspieß ) fallen
lassen, 7215 , δέσματα από κρατάς, X 468 ;
von Bäumen , καρπόν κατά κρΐβλεν , herab¬
sinkenlassen, λ 588 ; επί (Adv .) δονρατ έχεναν,
sie schleuderten viele Speere auf ihn , Ti 618 ;
χενεν νπο ρώπας , er breitete als Unterlage
Gesträuch aus , π 47 ; από (Adv .) δ’ εϊδατα
χενεν έραζε , χ 20. 85 . — 3) ergießen , aus -

Nach Fick W .3

4

I 82 v. W . ghars „starren , rauh
sein“ .



593 χίμαιραχηλός

gießen , übtr . φωνήν , die Stimme ertönen
lassen , τ 521 ; καδ (adverbial) ό’ άρα ot κεφα¬
λής χεν άντμένα , ψ 765 ; poet. oft s . ν . a.verbreiten , άμφί (Adv .) ήέρα ίχενε , η 15 ;
άμφι (adverbial) δ’

αρα σφιν κορύ9εασιν
ήέρα χενε , Ρ 270 ; auch κατά od. περί (Adv .)
δ’ ήέρα πουλί ’ν εχενεν , Ε 776 . Θ 50 . ν 189 ;
ανέμων ίπ άντμένα χεν εν , γ 289 ; άχλνν
κατ’ όφ9αλμων , Finsternis über die Augen
ergiefsen , Y 321 , νπνον επί βλεφάροισιν ,Ξ 165, vgl . ε 492 . μ 338 u. s . u. La R . zu B 19 ;
μνηστήρεααινέπίγ/ .νκνν ύπνον εχενεν,β39δ,
vgl . Ω 445 ; νπνον δε 9εύς _ κατ ’ άπείρονα
χενεν , η 286 , vgl . ο 188 ; οι τε κατ’ αίσχος
εχενε , 1433 , vgl . χ 463 ; κάλλος κάκ κεφα¬
λής,ψ 156 . — II ) Pass , mit dem Aor. 2 Med.
a) sich ergießen , strömen , eigtl. von
Thränen ,

*F385 . δ 523 ; vom Nebel , αντοΐο
πάλιν χντο αήρ , derNebel flofsvon ihm selbst
zurück, η 143 ; von trocknen Dingen, in Menge
aufgeschüttet sein , χιών,Μ 284 ; κόπρος ,
ι 330 . ρ 298 ; ίίνθ-ος, Ψ 775 ; ίκ (Adv .) δ’

αραπασαι χνντο χαμαί χολάδες , heraus aber
glittenzur Erde alleEingeweide, Δ 526 . Φ 181.
b) hingestreckt liegen , τ539 , επ ’ άλλή-
λοιοι, χ 387 . 389 , άγχιοτίναι (w . s .) επ ’ άλλή-
λησι κέχννται , Ε141 . c) übtr . von lebenden
Wesen, sich ergiefsen , hervorströmen ,hervorstürzen , von Menschen, εκ νέων,
LZ267 . Γ356 ; mit Acc ., ως έμέ κείνοι εχνντο ,
so strömten , drängten sichjene zu mir , κ 415 .
d) sich verbreiten , sich ausbreiten ,
κατ’ όφ&αλμών κέχντ ’ άχλνς , Ε 696 u . ö .,
vom Tode , II 344 , vom Schlafe, τ 590 ; άμφ
αντφ χυμένη , um ihn gegossen, d . i. ihn um¬
armend , T 284 . 9 527 . In dieser Bdtg auch
Aor. Med. ίχεΰατο πόντον ’έπι φρίξ , ergießt
sich über das Meer , H 63 . — III ) Med. mit
Aor . 1 sich (sibi , für sich) ergießen , aus -
schütten , mit Acc. , χοήν χεΐσθ -αι νεκύεα-
οιν , den Toten einen Weihguß ausgießen , κ
518 . λ 26 ; κόνιν κάκ κεφαλής , sich Staub
überdasHaupt streuen , 224 . tu 317 ; επί (Adv .)
δε βέλεα χέοντο , sie schütteten die Geschosse
auf sie (die Griechen) aus , schossen sie in
Menge ab, © 159 . 0 590 ; άμφί νϊον έχενατο
πήχεε , um den Sohn schlang sie die Arme,
E314.

χηλός , {. , ep. (W. χα , χαίνω ) , Behälter,
bes. zur Aufbewahrung der Kleider u. a . Ge¬
räts , Lade , Truhe , oft künstlich verziert,
dh . καλή , δαιδαλέη , ενξε'ατη , auch πνκινή ,
Π 221 . 228 . 254 . β 339 . 9 424 . ν 10. 68 . φ 51.

χήμεις , Krasis aus καί ήμείς , Β 238 , S.
Ameis zu γ 255 .

χήν,χηνός (\νοΜ aus χενς , skrJiasds,hasj ,
lat . unser , ahd . gans , Curt . Et .5 S . 200) , die
Gans , B 460 . 0692 . P460 . Mash. r552 , Fern.
o 161 . 174 . >)

χηράμός (W. χα , χαίνω ), Kluft , Spalt ,
Höhle , Φ495 | . ,χήρατο , s . χαίρω .

χηρεύω (χήρος ), nur Präs . 3 Sg . -ει , lntr .
entblößt , leer sein , mit Gen . , ανδρών,
1 1241.

x) Vgl. V . Heim Kulturpfl . u . Haust .5 S . 301 f.
0. Keller Tiere des klass. Alt. S. 286 ff.

Capelle - Seiler, Homerisches Wörterbuch . 9. Aufl .

χηρη , Adj . von χήρος (Curt. Et .5 S . 200),verwitwet , μήτηρ,
*X 499 , γυναίκες , B

289 ; als Subst. Witwe , χάρη σεΰ έοομαι
Z408 . 432 . X 484 .

χηρόω (χήρος) , nur Aor. 1 ohne Augm .2 u . 3 Sg . χήρωοας u . ε , trans . leer , öde
machen , veröden , άγνιάς ,

*E642 ; bes . des
Gatten berauben , zur Witwe machen,P 36.

χηρωατής , ep., der Seitenverwandte ,Erbe eineskinderlos Verstorbenen, nur Plur .,ferne Verwandte , jE158t .
χήτος , εος (W. χα , skr . hä , Curt. Et .5 S .

200) , Mangel , Bedürfnis , nur Dat. χήτει
od . χήτεϊ , aus Mangel , aus Sehnsucht, mit
Gen ., Z 463 . T 324 . Od . nur π 35. h. Ap. 78.

χίΐάμαλός 1), Komp, -οίτερος , Superl.•ωτατος , an der Erde liegend, übhpt nie¬
drig , τείχος , N 683 (wo Superl.) σκόπελός,
μ 101 (wo Komp .), εννή, λ 194, νήσος, niedrig
(mit flachen Ufern), i 25. κ 196.

*χ9·ές (skr . bjas , heri , Curt. Et .5 S . 201),
Adv ., gestern , h. Merc. 273 . — Dav .

χθ·ιξός (Curt. Et .5 S . 201) , gestrig , am
gestrigen Tage , χ9ιζον χρέος , Ν 745 ; meist
statt des Adv . , χ9ιζος εβη , er ging gestern,A 424 , vgl . T141 . ,« 262 . 4 656 . ω 379 u. s . Das
Neutr . Sg . alsAdv ., χίλιζάν , gestern , T195,
u . PI. χθ -ιζά , χ9ιζά τε καί πρώιζα , eigtl.
gestern und ehegestern , B 303 , wird ver¬
schieden erklärt : am wahrscheinlichstenmit
Nägelsb. ist. χ9 . τ . κ . πρ . eng mit dem folg ,
or ες — ήγερέ9οντο zu verbinden, gestern
und vorgestern od . einige Tage waren es , daß
sich die Schiffe derAchaier inA . sammelten —
&Ά(

’έν9’ εφάνη κτε . Vs308, Vs 305— 7 sindPa-
renthese) ; ebenso Lehrs Arist .3p . 361 vix cum
advecti eramus ; demgemäfshatBekk . II inter-
pungiert .2)

χϋ -ών , χ &ονός 3), f.,poet . , a) Erde,Erd¬
boden , έξ ίππων επί χ9όνα άποβαίνειν ,επί χ9ονί κατατι9έναι u. dgl . Hom . ö . ; die
Erde im Ggstz des Himmels , A 443 u . s . ö . ;
πάγκαρπος , πονλνβοτείρη , Γ 89. μ 191 u. ö.;
dh . v . den Menschen, επί χ9ονί όερκόμενοι,
A 88, σίτον εόοντες, 9 222 , ναιετάειν , ζ 153 ;
χ9όνα δνναι, unter die Erde gehen, d . i . ster¬
ben, 2411 . b) Land , Gegend , v352.

χίλιοι 4) , tausend , *H41 \ . © 562 ; χίλι
νπέατη (wo richtig nach νπέατη bei Bekk. u.
den folg . Hersgbb. interpungiert , u . das folg.
αΐγας u. δις als Apposition zu nehmen ist),
A 244 .

χίμαιρα (χίμαρος , Curt. Et .5 S . 202), die
Ziege , Z 181 f -

*) vwdt mit χ&ών , s. Curt. Et .5 S. 197. G. Meyer
Gr . Gr.2 § 314 .

2) Gew . deutet man es als unbestimmten Ausdruck
für jede vergangene Zeit , vormals ; allein dieser Aus¬
druck (in Prosa χ&/ς τε xai πρώην od . χ&Ιζ xal πρ.,
πρώην τε xal χ&/ς , Herod. 2, 53) kann nur von einer
verhaltnisraäfsig kurzen Zeit gebraucht werden , wird
also (an dieser St . u. in diesem Zshge ) auf eine neun
Jahre vorher geschehene Begebenheit nicht wohl an¬
gewendet werden können. Faesi - Franke erklärt : Es
ist mir als wäre es gestern erst od . ehegestern als —,
so lebhaft steht mir die Sache noch vor Augen .

3) Über die Etym. s. Curt. Et .5 S. 197 u . dazu
J . Schmidt KZ . XXVI 404.

4) Üb . die Etym . s . Fick W.3 I 83. Über denGebr .
des W. als runde Zahl s. Gladstone Hom . Stud . S. 451.
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Χίμαιρα , Chimaira , ein furchtbares Un¬
geheuer von göttlicher Abkunft 9 in Lykien,
welches vorn die Gestalt eines Löwen, in der
Mitte einer Ziege und hinten einer Schlange
hatte . Aus demRachen strömte Feuer ; Belle -
rophontestötete es, 2179 ff. Π 328 . h. Ap . 368 .

*

2)
Χίος , Insel des ägäischen Meeres an der

Küste loniens, j . Scio od . Solei Andassi (Ma¬
stixinsel ), y 170.

χϊτών 3), ώνος , das (in hom. Zeit) linnene,
hemdartige, ärmelloseUntergewandder Män¬
ner , Leibrock , Unterkleid , Hom . ö . Er
wurde nicht wie das Obergewand (χλαΐνα)
umgelegt u . mit Heftnadeln an der Schulter
festgehalten, sondern angezogen, s . ενδννω,
war also zugeschnitten u . zusammengenäht.
Auf den linnenenStoffdeutet οιγαλόεις , o 60.
τ 232 , στρεπτός , E 113. Φ 31 , u. viell . νηγά-
τεος , B 43 , vgl . auch das Gleichnis τ 233 . Üb .
τερμιόεις , τ 242 s . d . W . Man trug ihn ge¬
wöhnlich gürtellos , doch vgl . φ 31 , s . auch
μίτρη . Als Tracht der Vornehmen in Frie¬
denszeiten u . als Festgewand scheint er bis
auf die Füfse gereicht zu haben , vgl .

‘Ιάονες
hλχεχίτωνες , N 685. h. Ap. 147 , während
Jäger , Feldarbeiter , Handwerker u . Krieger
einen kurzen Chiton trugen . — χάλκεοςχιτών ,
eherner Rock, N 439 ist e . poet. Ausdruck
fürPanzer , vgl .auchzal ^oxircor.4) —Sprichw.
λάινον χιτώνα ενννσϋ-at , s . ενννμι .

χιών , όνος , t (St . χιον , wahrsch. aus χιομ ,
skr . Mm , Kälte , indogerm. ghjam , Curt . Et .5
S . 201), Schnee , Ii 7 . £ 44u . s . : λευκότερος
χιόνος , 7Ϊ437 ; νιφάδες χιόνος , Schneeflocken ,
Μ 278 .

χλαΐνα 5) , grobes, zottiges Wolltuch , dli.
insbes . 1 ) das mantelartige Obergewand der
Männer , der Mantel , welcher aus einem
Stücke Wollzeug bestand , das man mantel¬
artig umlegte u . meist mit Spangen von mehr
od . minder kunstreicher Arbeit an der Schul¬
ter befestigte, ονλη , Ω 646 . δ 50 u . s . Sie war
v. dichtem Stoff , dh ... άνεμοσκεπής , Π 224 ,
άλεξάνεμος , ξ 529. Üb. έκταδίη, Κ 134 s . d.
W . Es gab einfache, άπλοί 'δες, Ω 230 , sowie
die / . διπλή, K 134. τ 226 , od . δίπλαξ , Γ 126.
X 441 . τ 241 , welche so grofs war , dafe das
Zeug sich doppelt zusammengefaltet um die
Schulter legen liefs. Sie war oft schön ge¬
färbt , dh.πορφνρέη , Γ1 26 U. S., φοινικόεσσα,

‘) nach Hes . Th. 321 T. des Typhon u. der Echidna.
2) wahrsch. allegorisches Bild der vulkanischen Be -

schaffenheit Lykiens , Preller Gr. fiiyth. II S. 82, wozu
(nach Skylax) zunächst ein Vulkan unweit Phaselis,
dem noch jetzt ein brennbares Gas entströmt (Fellows
Lycia II S. 287) u . der Janah - dagh, „ brennender Berg“
heilst , od . nach Strab . 14, S, 5 ein vulkanischer Felsen¬
schlund am Kragos Veranlassunggegebenhaben mochte,
s . auch Koscher Lex. der Myth. 6 . 893 ff. 0 . Keller
Tiere d . klass. Altert . S . 43 ff .

3) semit. Wort , hebr. betonet, chald. kittan , vgl.
Movers Phoen. III 1, 97 . Hehn Kulturpfl. u . Haust .5
S. 137. Müller Bezzenb. Beitr. .I 280. 299. Studniczka
Beitr . z . Gesch . d . altgr . Tracht S. 15 f.

4) Vgl . über den χιτών Bekker Char. III S . 159 ff.
u . bes . Studniczka Beitr . zur Gesch. der altgr . Tracht
S. 15 ff. 55 ff. Helbig d. hom . Epos usw.2 S . 162 ff.
171 ff. 227 . 236. 287 f.

5) Nach Fick W .3 II 84 vwdt mit lat . laena , wohl
v. χλι - , wärmen, doch vgl. χλαμνς , χλανίς. Zur Sache
vgl. bes . Helbig das hom . Epos usw.2 S . 169 . 187 ff.
193. Studniczka Beitr . S. 72ff.

K 133 u . s ., u. hatte eingewebtevegetabilische
(s . 9-ρόνα) u. bes . figürliche od . geometrische
Ornamente, P 126. Sie wurde von altersher
von Leuten jedes Standes getragen , während
das umfangreichere linnene φάρος als Tracht
der Vornehmenerscheint. — 2) Decke,Tep¬
pich , sich im Schlafe einzuhüllen, Ω 646 . γ
349 . 351 . δ 299 . λ 189 u. s .

*χλενη 1) , Scherz , Spott , im Plur . h.
Cer. 202 . ^χλοερός (χλο^ερός, v . χλό(Αη , skr . hcerin,
grün , lat . helus, Curt . Et .5 S . 202) , poet. st.
χλιαρός, grün , Batr . 54 . 125. 162.

χλοννης , Beiw . des Ebers , σϋς άγριος , I
539 t , von zw . Abltg u. Bdtg. Nach Apoll.,
Eust . u . Hesych. (u . so Herrn, zu Aesch . Eum.
187) v. χλόη u . εννή , eigtl. χλοεννης , o iv
χλόη ενναζόμενος , im Grase liegend ,
lagernd .2)

χλωρηίς , ίδος, bes . ep . Fern, zu χλωρός,
gelblich , falb 3), von der Nachtigall, r 518f .

Χλώρις % ιδος, T . des Iasiden Amphion,
Königs in Orchomenos , Gern, des Neleus ,
welche ihm den Nestor , Chromios , Perikly-
menos u . die Pero gebar, λ 281 .

χλωρός (aus χλοερός v. χλόη, skr . haris ,
Curt. Et .6 S . 202 . Brugmannin Curt. Stud. IV
S . 160) , von der Farbe des ersten Pflanzen¬
triebes , d . i. gelb ins Grüne spielend , dh . so¬
wohl grünlich als gelblich , dann fahl ,
blafs , bl eich , μέλι , A 631 . κ 234 ; χλωρός
νπαΐ δείονς , Κ 376 . 0 4 ; bes. δέος , Η479 .
( λ 43.) λ 633 . χ 42 u . ö . h. Cer . 190 . b) grün
= frisch, im Ggstz des Dürren, ρόπαλον, μο¬
χλός , ι 320 . 379 , ρώπες , π 47 .

χνόος , was auf der Oberfläche sitzt und
sich abschabenläfst, άλός χνόος , der Schaum
des Meeres, ζ 226 f .

χόανος (χέω ) , Schmelzgrube oder
Schmelztiegel 5), 2470 t .

χοή (χέω ), Guls ; bes . Weihegufs,Trank¬
opfer , bei Totenopfern,

*κ 518 . λ 26.
ZOirt §,7Jcos,f .,einGetreidemafs(vierKoru-

λαι enthaltend , oder so viel als ein Mensch
täglich gebraucht , vgl . Herod. 7,187) , άπτε -
σθ-αι χοίνικός τίνος ,jmdsKornmafsanrühren,
d. i. jmds Brot essen, τ 28 f .

χοίρεος , poet. st . χοίρειος , vom jungen
Schweine , χοίρεα , sc . κρέα , Ferkelfleisch,
| 81t ; von

χοίρος (aus χόρριος , χόρσιος , W. χορσ,
skr . ghrshvis , ghrshtis , Eber , W . ghars , rei-

>) Üb . Sie Etym . s . Fick 'W.· I 586 .
2) nach. Aristarch ; = μονιάς , der Einsame ; nacli

Schol, Ven . άφριστής, der , ,Schäumende“ , denn χίουΰεϊν
sei dor. = άφρίζειν , so Doederl. n . 2495 , der es aber
von χελούω (= βήσσω , Hesych. , lakon. od . boiot. für
χελνσσω , tief aufhusten ) ableitet , was auf , ,grunzen“
führen würde ; nach Aristot . hist . an. 6, 28 — τομίας,
„verschnitten “ , bei nachhom. Dichtern die gew . Bdtg ;
noch a . bringen es mit χλόη in Vbdg, „ frisch, kräftig ,
wild“ . Nach G. Meyer Gr . Gr.2 § 75 viell. aus °χλον-
νης , χλοσνης, „borstig“ , ν. W· ghers.

3) Simon, fr . 73 ßergk4 nennt sie χλωρανχην, „fahl-
halsig“ .

4) nach Apd. 3, 5 , 6 ΧΙωρίς.
5) Doederl. n . 2071 erklärt χόανος für das Rohr des

Blasebalgs mit Vergleichung von Hes . Th. 865 ; nach
Kopke Kriegsw. S. 51 eine Art Tiegel von feuerfestem
Thon.



χολάς 595 χραομαι
ben , Curt. Et .6 S . 203 ) , eigtl. ein Ferkel ,
junges Schwein , £ 73 +·

χολάς , άόος (mit χορδή vwdt , skr . hirä ,Darm, vgl . lat . haruspex , Curt . Et .6 S . 203 ),
gew . PI. , die Eingeweide , Gedärme ,

*Δ
526. Φ 181 . h. Merc. 123 . Vgl. Retzlaff Sy-
non . II S . 23 . 24.

χόλος (lat . fei , ahd. gallä , Curt . Et .5 S.
203) , 1) poet. u . ion. st . χολή , die Galle , Π
203. — 2) übtr . Zorn , Hals , Groll , Hom . ö .;
vbdn mit μήνις , 0 122 ; χόλος τίνος , Groll,
den jmd hegt ,

αΗρης , .ΣΊ19 . a 433 . δ 583, u.
Objekt , der gegen jmdn gehegt wird , Τρώων ,
2335 ; τιν 'ι , gegen jmdn , h. Cer. 350 . 410 ; in
den hom. StSt . ist wohl der Dat . mit den Ver¬
ben als Dat . des Interesses zu verbinden, wie
με9ιέναι (w . s .) τιν 'ι χόλον od . χύλοιο , A 283.
ψ 377 , λήσεο9αί τινι χόλον , λ 554 , χόλον εν
9νμω βάλλεα9αί τινι,ΞόΟ : von Tieren ,Wut ,
X 94 . Batr . 102 . Vgl. Fulda Unters . S . 208ff.
— Dav._χολόω , ep . Inf . Fut . χολωσέμεν , A 78,
Aor. έχόλωοεν , -ΣΊ11 , -arg , 9 205 , 2Sg. Konj.
χολώοιχς, a 20 ; Med. , vom Pr . 1 Sg . -ονμαι ,
Ö407 , 3 Sg . -οϋται , Vs 421 , Part , - ονμενος,
h. Merc. 308 . Batr . 109 ; vom Fut . χολώσο -
μαι 2 Sg. χολώαεαι , Ξ 310; häufiger κεχολώ -
αομαι,-εαι, -εται -, Aor. 1 έχολωσάμην , ö . ohne
Augm . χολωοάμην , ö . Perf . 3 Sg . κεχύλωται ,
Inf. -ώσ9αι , Part , -ωμένος usw ., Plsqpf . 2 Sg .
κεχόλωαο, 3 Sg . -ωτο , 3 PL - ώατο ; Aor.Pass.
3 Sg . εχολώ9η u . χολώ9η , Konj. 2 Sg . χολω-
9§ς , Part . ·9είς . 1 ) Akt . jmdm die Galle rei¬
zen, d . i. ihn zornig machen , erzürnen ,
aufbringen , erbittern , τ ivä , s . oben. —
Öfterer 2) Pass . u . Med. zornig werden ;
gew . zürnen , grollen , abs . £ 282 . o214u . s .;
oft mit den Zusätzen 9υμω , ένΐ φρεαίν , κη-
ρό9ι , auch mit Acc. , 9νμόν , ήτορ (s . La R.
St. § 16,6), a) mit Dat . der Person , τ ivl , jmdm
od. auf einen , A 9. B 629 . 9 276 . o 254 u . s .
b) mit Gen. , τίνος , um einer Person od. Sache
willen, Δ 494 . 501 . Λ 703 . Π 320 . ΦΙδ 6. α 69 ;
mit Präpp . , είνεκα νίκης , λ 544 , άμφί τινι ,
Ψ 88 , ε£ αρέων μητρός , 1 566 , έπί τινι , Batr .
109. — Dav.

χολωτός , ep . Adj . , erzürnt , zornig ,
έπεα , Δ 241 . Ο 210 . χ 26 . 225 .

χορδή (mit χολάς vwdt, Curt . Et .5 S . 203.
556),Darm , Batr . 225 ; Darmsaite , φ 407 +,
οίων , h . Merc. 51.

*χορο -ή9·ης , ες , Gen . εος (χορός , ή9ος),
an Chöre od . Tänze gewöhnt , nur Νύμ-
φαι , h. 19, 3 .

χοροι -τνπίη , poet . (χορός , τύπτω ) , das
Stampfen des Bodens imTanze , der Reigen¬
tanz , PL , £2 261 +.

*χοροί -τνπος ,poet . (τνπτω ) , z u mT anz e
geschlagen , gespielt , λύρα, h. Merc. 31 ;
von

χορός 1), 1 ) Tanzplatz , 9- 260 . μδ . 318.
— 2 ) Chor , d . i. a) Reigentanz , Reigen ,
Σ ' 590 3) , Ϊρχεα9αι χορόνδε (ep . Adv . , zum

9 nach Curt . Et .6 S. 200 wahrsch . von W . χιρ ,
skr. har , nehmen , fassen , als umgrenzter Tanzplatz,
doch vgl . auch Fröhde Bezzenb. Beitr . X 301 .

») üb . den Reigentanz auf dem Schilde des Achill

Reigen) od . εις χορόν , Γ 393 . Ο 508 . ζ 65,
χορόν εισοιχνενειν , ξ 157 ; χοροί καλή , schön
im Reigen, Π 180 ; έν χοροί μέλπεο9αι (nach
Ο . Müller u. Doederl. η. 398 alacri saltu lu¬
dere?), Π 183 ; πέπληγον χορόν 9εϊον ποσίν ,9 264 , s . πλήοαω . 6) Tänzerschar , h. Ven .
118 . h. 6, 13 .

χόρτος 1) , eigtl. ein ringsum eingeschlos¬
sener Platz , Gehege , Einschluß , αυλής,innerer Hofraum ( Schol . περίφραγμα ,
τείχος ), αυλής έν χόρτφ , *2774 , Plur . 12640.

Ιέχραιΰμέω für χραοιμέω ν . χρήσιμος,vwdt mit χράομαι , Curt . Et .5 S . 680 ), ep . W .,
ungebr. Präs ., dav . folg .FF . : ö . Aor. 2 έχραιαμε
u . χραισμε , Konj . 3 Sing . u. Plur . χραίαμη,
eP . χραίσμηοι , Λ 387 , χραίαμωσι , Inf. / ραί¬
αμεϊν , ö . vom Fut . χραισμήοω 3 Sg . χραι -
σμήσει, Υ29δ, \ι . &β . ΐΏί.χραισμησέμεν , Φ316,
vom Aor. 1 nur χραίσμηαε , ίΐ 837 , und Inf.
χραιομήσαι , Σ 62. 443 , helfen , beistehen ,nützen , frommen , mit dem Begriffe der
Abwehr, mit Dat . der Person , A 28. Τ’ 54 . Λ
117 u. ö . , mit Acc .· der Beziehung, χρ . δλε -
9ρόν τινι , jmdm helfen in bezug des Verder¬
bens, d. i. das Verderben abwehren, H 144. A
120 . Y 296 . Seltener ohne Dat. χρ . τι , etwas
helfen, A 242 . 589 . Φ 193 ; ganz abs . S 66. 0
652 ; A 566 μή vv τοι ον χραίαμωσιν οσοι
9εοί εία έν Όλνμπφ άσσον Ιόν9’ erklären
Eust . und Schol . br . nach Zenodotos ίάντε
als Dual st . Pl . od . vielmehr für e . mit dem
Dual gleichlautende Pluralf . , Kr. Dial. 17, 3,
2 , so άλόντε, E 487 , κριν9έντε , 9 48, übr . s .
Nägelsb.) „alle Götter dürften dir nichts hel¬
fen herantretend (um mich abzuwehren“) 2),
vgl . 0104 f. 1508.

χράομαι 3), Dep . Med . , b . Hom . nur im ep .
Part . Pr . χρεωμένος [dreisilb .] , Ψ 834 , vom
Pf . mit intens . Präsensbdtg ö . Part , ‘κεχρη-
μένος , 3 Sing . Plqpf, κέχρητο, s . II , 1). I ) Präs .
brauchen , sich bedienen , nur 1P834. —
II) abs. im Pf . (mit Präsensbdtg) , 1) immer
gebrauchen , haben , nur φρεαί κέχρητ
άγα9ήσιν , sie hatte eine gute Gesinnung , γ
266 . £ 421 . π 398 . — 2 ) wie „ brauchen “
s . v . a. bedürfen , Bedürfnis haben , dh .
wonach sich sehnen , verlangen , mit
Gen . , εύνής , T 262 , γάμον , /_ 50 , σίτου καί
οίνον , ι>378 , γάμον , νόστον καί γνναικός ,
α 13. £ 124 . — Part . Perf . abs . als Adj . , dürf -

s . Helbig d . hom . Epos usw.2 S . 395. 401. 403. 424 .
447 f.

x) wohl mit χορός vwdt , vgl. auch lat . hortus ,
Curt . Et .5 S . 200. Fröhde Bezzenb . Beitr . X 301 .

2) Eust . hält den Dualbegriff fest , indem er meint,
es könnten Götter und Göttinnen verstanden werden.
Da die angeführten Parallelstellen nicht hinreichen,
um den Gebrauch des Dual statt des Plural zu erwei¬
sen , so finden a . (wie Faesi-Franke , Ameis -Hentze, s .
Anh. zur St .) wohl richtiger in ίόν& den Acc . ιόντα
u. supplieren tfit . So Vofs : , ,trät ’ ich hinan“ ; Koppen ,
Spitzner,Wolf : ne a te non depellant me aggredientem,
u. Faesi . — Das Wort kommt nur in II. und zwar in
negativen Sätzen vor ; denn auch in dem höhnischen
Ausdruck Φ 193 εί δνναταί τι χραισμεϊν liegt der Sinn
ον τι χραιιτμεϊν άύναται. ' — Doederl. η . 783 betrachtet
χραισμεϊν als Inf . Pr ., u . ί'χραισμε, χρ. als apokopiertes
Impf. u. schreibt χραισμρ u. χραισμώσι für χραίσμγ,
χραίαμωσι.3) Doederl. n. 775 leitet es ab von χειρ, °χίρειν, u.
nimmt als Grundbdtg an „ in die Hand nehmen“ , vgl.
auch Curt. Et .B S . 200 .

38:



χοανω

tig , darbend , 1155 . ρ 347 . In dieser Bdtg
nur ep . — DasAkt . nur in χρή (w .s.) erhalten.

χρανω 1) , nur 3 Sg. Konj . Aor. χραυσ/χ ,
eigtl. leicht berühren , ritzen , streifen ,
leicht verwunden , τινά , 7? 138 t· Dbr. s.
das folg .

1 . χράω , ep . Defekt. , nur 3 Sing . Impf. 2)
εχραε, 2 PI. έχράετε , φ 69. α) eigtl. anrühren,
anfassen, hes . im feindl. Sinne , jmdn anfal¬
len , ihm zusetzen , ihn bedrängen , mit
Dat ., ατυγερός oi εχραε δαίμων , ε 396 . κ 64.
b) mit Acc . u. daran sich anschließenden Inf.
der Absicht, τίπτε αός νιος έμόν ρόον εχραε
κήδειν, Φ 369 ; οΊ τάδε δώμα έχράετ έο9ιέ -
μεν καί Λινέμεν , φ 69.

2 . χράω , ϊοη . χρέω , βρ. χρείω , dav . nur
Part . Präs , χορείων, 9 79, χρεών , h . Αρ. 253 ,
Fut . χρήσω,Ίι . Αρ . 132 ; vom Med . nur Part .
Fut . χαρούμενος (s . 2) u . P . Aor . χρησαμένη,
Batr . 187 . 1) Akt. eigtl. das Verlangte darrei¬
chen, insbes . vom Orakel, eine Antwort ,
ein Orakel od . einen Göttersprüch er¬
teilen od . verkünden , χρειών abs . , # 79 .
h. Ap . 393 , χρέων βουλήν τινι , h . Αρ . 132 . —
2) Med . a) sich ein Orakel geben lassen ,
dh . einOrakel oder einenGottbefragen ,
abs. , 9 81 . h. Ap . 252 . 292 ; τινϊ , bei jmdm
(einem Gott usw .) anfragen , ihn befragen,
ψυχή τίνος , κ 492 . 565 . λ 165 . ψ 323 . *Od . —
h) sich (st6t) leihen,entlehnen,nurBatr .187.

3 . χράω als Stammw. zu κίχρημι , w. S.
χρεΐος , ep . st . χρέος , w . s.
χρείω , ep. st . χρέω , s. 2 . χράω .
χρειώ , ονς, ep . st . χρεώ , w. s.
χρεμετίζω 3

4

) , wiehern , v. Pferde , nur
Impf. 3 PI . χρεμέτιζαν , M 51 f .

χρέος *), n . , 9 353 . 7479 . h . Merc. 138 , gew .
ep . χρεΐος (χράομαι ) , bei Hom . nur Nom.
undAcc . Sing . 1) Bedürfnis , Bedarf , Not¬
durft , έμόν αυτόν χρεΐος , meine eigne Not,
ß 45 ; εον αυτόν χρεΐος εελόόμενος, sein eig¬
nes Bedürfnis od . Anliegenbetreibend, seiner
eignenSache wegen , a 409 ; κατä χρέος τίνος
ελ9εΐν , um jmds willen , wegen jmds kommen
(eigtl . nach dem Bedürfnissejmds), λ 470 . —
2) was manleisten mufs , S chu 1d , χρεΙος υφεί-
λειν τινϊ , einem e . Schuld zu bezahlenhaben,
od . Schadenersatz schuldig sein , A 688 . φ 17 ;
Pass, χρεΐος όφέλλεταί μοι , man ist mir eine
Schuld schuldig , oder ich habe Schadenersatz
zu fordern, A 686 . y 367 ; χρέος καί δεομον
ßAi5fas,seinerSchuldu.Fessel entschlüpfend,
9 353 ; χρεΐος άτίοοτήσαο9αι, s . άφίατημι II,
2) ; dh . δ) übtr . Schuldigkeit , Gebühr ,
κατά χρέος , h . Merc. 138.

χρεώ u . χρειώ (beide FF . Hom . ö.) , f.,
eP -Cti>i ),Gen.xpeoi ? ,Dat . ;c(>eior, ® 57. l )Be -
dürfnis , Notdurft , Not , 77172 . 1197. <5

9 Nach Curt. Et .5 S. 204 v. W . χρι, skr. ghar , nach
Fick W.3 I S18 v. W. sJcru „schneiden, schroten“ .

2) von a . wie Ameis-Hentze zu ß 50 ais Aor. 2 zu
χρανω betrachtet , umgekehrtDoederl. η . 39Θ, der χραίσχι
als Aor . zu χράω zieht.

3) χρεμί
'ζω hei Hes . , von e . St . χρεμ , Curt . Et .5

S . 203, dav . χρίμπτω , husten, χρόμαβος u. a .
4) Brugmann in Curt. Stud. IV S. 159 will für χρεΐος

(u. χρείω) bei Hom . χρηος (u . χρτ,ώ ) schreiben , u . st .
χρείως & 355, wie La B. will , u. γ 367, wie Aristarch
liest , χρήως Verstellen, das er aus χρα^ ος erklärt , wie
απήωροί aus άπά^ οροι.

596 XQWa

312 . λ 164 ; χρειοί άναγκαίψ aus dringender
Not, Θ 57. a) mit Gen ., χρειώ έμεϊο γίγνεται ,
man bedarf meiner, man hat mich nötig , A
341 , χρεώ πείσματός έοτιν , 1 136 ; mit Inf.,
Ψ 308 . b) χρειώ Ικάνεται,Ίκει , ίκάνει , es
kommt das Bedürfnis, es ist Not da , K 118.
142 . A 610 . ζ 136 ; mit Acc . der Pers . , εμέ
χρειώ τόσον ικει, es drängt mich so gewaltig
die Not , ε 189, vgl . ß 28 ; χρεώ γίγνεται u .
έοτί , als Umschrbg st . χρή b) wird mit Acc .
vbdn, έμε δε χρεώ γίγνεται νηός , icb bedarf
ein Schiff, δ 634 , ουδέ τί μιν χρεώ έοται τνμ -
βοχοης , Φ 322 . — Auch wird 2) χρεώ (sc.
έοτί ) ganz wie χρή b) gebraucht mit Acc . der
Person τίπτε δέ σε χρεώ , was bedarfst du
dieses ? a 225 . Ä 8fh a) mit Gen . der Sache,
οντι με ταυτής χρεώ τιμής , ich bedarf die¬
ser Ehre nicht, 1 608 , βουλής, 775 . Κ 43, vgl .,
A 606 . b) m . Inf ., ö . m . μάλα vbdn, τον μάλα
χρεώ έοτάμεναι κρατερως , demthutes sehr
Not fest zu stehen, A 40Sh Σ 406 . 1F308. ό 707.
o 201 ; 7197 χαίρετον , ή φίλοι ανδρες ίκά-
νετον , ή τι μάλα χρεώ , ist ή τι μ . χρ . am
besten mit Faesi-Franke u .Bekk. II als Paren¬
thesezunehmen: gewißdrängt dieNot— näml.
daß man gerade euch, meineiiebstenFreunde,
sendet. Vgl . La R . St. § 113. [χρεώ überall
einsilbig und sogarvor einemVokalkurzgebr .,
Λ 606 .]

χρεωμένος , ion. st. χρώμενος , s . χρά-
ομαι.

χρή 1) , impers. es ist nötig , nötigt , es
braucht , soll , muß , man muß , es ist
billig , es ziemt , es frommt , a) mit Inf.,
A 216 . γ 209 u . s . , od . mit Acc . der Pers . u.
Inf. , χρή σε πόλεμον πανααι , du mußt den
Kampf ruhen lassen , H 331 . 7100. Ψ 644 . «
296 ; bes . in der häuf. Formel ουδέ τί σε χρή,
es ziemt dir nicht , frommt dir nicht , du
brauchst nicht , du darfst nicht , zB . νηλεές
ήτορ έχειν , 1496 , νηπιάας υχέειν , α296 u . ο .;
ö . auch abs . ohne Inf. , der aus dem Vhg ., zu
ergänzen, τίπτε μάχης άποπανεαι ; ουδέ τί
σε χρή (sc . άποπανεσ9αι ) , Π μ21 , vgl . Τ 67.
420 . τ 500 ; in der Frage , τί σε χρή ταντα
λέγεσ9αι , was brauchst du , zwingt dich, das
zu sagen, N 275 . Übr . vgl . AmeisAnh. z . 4492 .
δ) mit Acc . der Pers . u . Gen . der Sache, χρή
μέ τίνος , ich bedarf einer Sache , ich
brauche , habe etwasnötig , οττεό σε χρή,
a 124 , vgl . y 14. φ 110 ; ουδέ τί σε χρή ταυ-
της αφροσύνης , du hast diese Thorheit (e.
ungleichenKampf zu unternehmen) nicht nö¬
tig , nichts nötigt dich dazu , 77109 . Vgl . La
R . St. § 113.

χρηίζω , ion . u . ep. st . χρίζω , b . Hom . nur
2Sg . Pr , χρηίζεις u . Part , (χράομαι ), nötig
haben , bedürfen , brauchen , mit Gen.,
A8So. ρ 121. 558 ; abs. Part . dürftig , λ 340.2)

χρήμα , ατος (χράομαι ), 1 )eigtl. eine Sache ,
die man braucht od . deren man bedarf , dh.
PI. χρήματα , Vermögen , Habe , Güter ,

9 XQV ist keine Verbalform, sondern ein indekli¬
nables Nomen (se . ιαχί), s . Ahrens Konj . auf μι S. 28.
Formenl.2 § 195. Beitr . zur griech. u . lat . Etym . 1
53 ff.

2) wo man indes mit a . δώρων aus dem vorher¬
gehenden düou supplieren kann.



χρηοαμένη 597 χρνσό&ρονος
*β 78 . 203 . ν 203 u . oft . — 2 ) übhpt Ding ,
Vorfall , h . Merc. 332 . Vgl . Rctzlaff Syn. II
■S . 22.

χρηΟαμίνη , s . κίχρημι .
*χρηβτήριον (2. χράω ) , Orakel , Ort, wo

Orakel erteilt werden, h . Ap. 81 . 214 .
*χρηΰτός (χράομαι ), brauchbar , nütz¬

lich , gut , μελίτωμα , Batr . 39.
χρίμπτω (Curt . Et .6 S . 204 ), Aor. 1 Med.

3 Sg. εχρίμψατο , h . Ap. 439 , und Part . Aor.
Pass, χριμφ &είς , eigtl. an der Oberfläche
eines Körpers hinstreifen lassen ; Pass , hin¬
streifen , sich einer Sache nähern , sich
hinzudrängen , abs. , χριμφθ -είς πέλας , κ
5161 , mit Dat . άμάΰοισιν (vom Schiffe), auf
den Sand laufen , über den Sand hinscharren ,
h. Ap . 439 ; vwdt mit

χρίω (W. χρισ , skr . gharsh , reiben, Curt.
Et .5 S . 204 ) , Impf, ohne Augm. χρίον , - ε ;
Med . Präs . 3 Sg . -εται , Inf. εσθ-αι ; Aor. 3 Sg.
Ιχρτοε und χρίσε , -αν , Impr . χρΐσον , Inf. -ai ,Fut . Med. χρΐσομαι , ζ 220 ; Aor. lPart . χρι -
σάμεναι , eigtl. an der Oberfläche eines Kör¬
pers hinstreichen , dh . a) gew . bestreichen ,
bes . salben , oft mit λούω vbdn, weil es nach
dem Bade geschah, τινα ελαίω , γ 466 . δ 252 .
x 364 . h . Ven. 61 ; v. Toten ,

‘τινα ελαίω , Ψ
186. Ω 587 ; άμβροαίη , Π 670 . — Med. sich
salben , ελαίφ , ζ 96 . 220 ; κάλλει,α 194 (vgl .
κάλλος), δ) übhpt bestreichen , mit Acc .,
im Med. ιούς (φαρμάκω ) , seine Pfeile ver¬
giften , a 262 ; bewerfen, μέτωπον (sc . πηλω ),
Batr . 241 .

χροιή (mit χρως vwdt, nicht von W. χρι ,
Curt . Et .B S . 204), Oberfläche eines Körpers,
bes . des animalischen , dh. II a u t , auch der
Körper , Leib selbst, Ξ 164 t· Vgl . χρως .

χρόμαδος (W. χρεμ , Curt . Et .5 S . 203),
ein knarrendes Geräusch , Knirschen , γε¬
ννών , Ψ 688 t·

Χρομίος , 1 ) S . des Priamos , von Teukros
erlegt, E 160 ff. — 2) S . des Neleus und der
Chloris , d 295 . λ 286 . — 3) ein Lykier , von
Odysseus getötet , E 677 . — 4) ein Troer , Θ
275. — 5) ein a. Troer , P 218 . 494 .

Χρόμις , ιος , S . des Midon, Heerführer
der Myser vor Troja , B 858 .

χρόνιος , nach ianger Zeit , χρόνιος
ελϋ-ών, spät kommend, ρ 112 f ; von

χρόνος 1) , Zeit , Dauer , Weile (sow.
längere als kürzere Zeit) , Hom. ö . Bes . Re¬
densarten : πολνν χρόνον , lange Zeit, Γ 157 ;
δηρόν χρόνον , Ξ 206 ; ολίγον χρόνον , Ψ418 ;
χρόνον, eine Weile , eine Zeit lang, ό 599 . ζ
295 . ι 138 ; επί χρόνον (La R . έπί S . 94 ),
auf eine Zeit lang, B 299 . § 193 ; πολλόν επί
χρόνον, μ 407 ; ενα χρόνον , in einer Zeit,
auf einmal, 0 511 . Vgl . La Ik St . § 5 .

χροός , χροΐ , χρόα , s . χρώς .
χονα - άμπυξ , νκος , poet . , mit golde¬

nem Stirnreif 3) ,
'ίπποι ,

*E 358 . 363 . 720 .
Θ 382 ; ti2ραι , goldgekrönteHoren, h. 6, 5 . 12.

χρνο -άορος u . *χρ \ Οαωρ , ορος , h. Ap .

sen ,
W.

i) Nach Curt . Et .5 S. 200 v. W. χερ , skr . har , fas-
als umfassende Zeitgrenze , nach Eick W.3 I 80 v .

ar , ,altern “ .
Vgl . Helbig d . hom. Epos 2 S . 156 .

123 («op ), mit goldenem Schwerte 1), gew .
Beiw . des Apollon, *E 509 . 0 256 . h. Ap . 123 ;auch der Demeter h . Cer . 4 .*χρνοεο - πήληξ , ηκος , mit goldenemHelme , goldgehelmt , Bein, des Ares , nur
h. 8, l ;,von

χρναεος , ep . χρύσειος (beide FF . bei
Hom. nach dem Versbedürfnis), 1 ) g ο 1 d e n ,von Gold gemacht, δέπας , άμφιφορενς , φιά¬
λη usw . , oder mit Gold verziert, δώματα , δά-
πεδον , 9-ρόνος , κλισμός , ίμάσ&λη , αορτή¬
ρες , τελαμών u. dgl . ; bes . von allem, was
den Göttern gehört, vgl . d 2. E 724 . Θ 44ff.,dh. wie „golden“ s . v. a . herrlich ; Αφρο¬
δίτη , die herrliche Aphr.2) , Γ 64. X 470 . θ-
337 . 342 . p 37. τ 54 u. s . — 2) goldfarbig ,
goldgelb , ε&ειραι , Θ 42 . N 24 u . s ., νέφεα,N 523 . Ξ 351 . 2 206 . [χρνσέη , χρναέην,
χρνσέω u .ähnl. FF . zweisilb .].3)

Χρύοη , St. an der Küste von Troas, bei
Thebe, mit e . Tempel des Apollon Smintheus
u . e. Hafen, A 37. 390 . Zu Strabos (13,1,63 )
Zeit verödet.

Χρϋαηίς , ίδος , 1) T . desChryses= Asty -
nome , A 111. — 2) eine Nereide, h. Cer . 421 .
Vgl . Hart . Rel. d . Gr . III S . 185ff. ^χρνο - ηλακατος , poet . (ήλακάτη) , mit
goldenem Pfeil 4

5

), gew . Beiw . der Artemis,
11 183. Y 70 . δ 122. h. Ven . 16 . 118. h . 27,1 .

χρνο -ήνιος , poet. {fjvia), mit goldenen
Zügeln 5), Beiw . des Ares, & 285 , der Arte¬
mis , Z2 05 .

Χρυσής , Vok . Χρυσή, Priester des Apol¬
lon in Chryse, V . der Astynome, welcher ins
Lager der Griechen kam , um seine Tochter
loszukaufen. Agamemnon, dem sie als Beute
zugefallen war , schickt ihn mit harten Wor¬
ten fort. Da rächt Apollonden Priester durch
die Pest . Agamemnongibt sie zurück, A 11 ff.
430 ff. Vgl . Hart . Rel . d . Gr . III S . 186.

*χοναό -ζνγο ^ , poet. (ζυγόν) , mit gol¬
denem Joche , αρμα , h. 31,15.

Χρνσόίίεμις , ιδος , T. des Agamemnon
und der Klytaimnestre, 1 145. 287.

χρνσό -Βρονος , poet. , auf goldenem
Throne , goldthronend , Beiw . der Here,

3) So EM . Hesych.: χρνσονν Uoq ¥χων , ο \ατι φάσγα-
vov . Nach einigen Grammatikern soll man unter uog
tihhpt „Gerät , Rüstung “ verstehen, so dafs es sich bei
Apollon auf Bogen u . Pfeile oder sogar auf die Kithar
(Suid. χρυσοχί&αρις , vgl. Schol. B zu 0 256 ) , bei der
Demeter auf die Sichel beziehe. Doch diese Bedeutung
ist im Homer nicht üblich ; dagegen findet man die
Götter u . Göttinnen der Alten oft mit Helm u. Schwert
bewaffnet, Hdt . 8, 77, vgl . das . Bahr, Vofs zu h. Cer . 4 .
Heyne zu Apd. p. 698 . Ira h. Cer . 4 schlägt ßuhnk .
χρνσο &ρόνον vor , worinHorm , einstimmt, Gemoll schreibt
mit Bücheier ωρηφόρον .

2) nach andern die „ goldgeschraückte“ od . „ gold¬
gelockte Aphr.“

3) S . üb . die Bdtg V. χρνσεος bei δώματα, Φρόνοζ ,
χλισμός, δάπεδον bes . Helbig d. hom . Epos 2 S. 100 .
115 ff. 121 ff.

4) So die meistenErkl . (Eust .,Schol. Venet., Apoll .) :
χρυσώ βελει· χρωμινη. A . deuten, da ηλακάτη bei Hom .
nie „ Pfeil“ , sondern „ Spindel“ ist , mit goldener
Spindel , indem dies Beiw . die schaffende , emsige
Thätigkeit der Erauen bezeichne; s . dagegen Ameis -
Hentze Anh. zu δ 122 .

5) Nach Goebel Homer. S . 13 (vgl . dens. Ztschr. f.
Öst. Gymn . 1858 S . 629) u. Ameis -Hentze ist χρ. „gold¬
glänzend“ , ν. ηνι,ς , w . s. ; vgl. auch Schuster Üb. die
hom. stabilen Beiw . Stade 1866 S . 18.



598χρυσοπέδιλος

Α 611 . Ξ 153. Ο 5 . h . Αρ. 305 , der Artemis,
I 533 . ε 123 , in Od . gewöhnlich der Eos , κ
541 . μ 142. ξ 502 . ο 250. τ 319 u . s . 1) Ygl .
Krämer Beiw . S . 7, 42.

χρνοο -πέόίλος , ep . (πέδιλον ), mit gol¬
denen Sohlen od . Sandale η,"Ηρη, 7604f
(unechter Ys).

*χρϋοο -πλόκΰμο §, ep ., m it g o lidenen
Haarflechten , Λητώ , h. Ap . 205.

χρϋαό -πτερος , ep . (πτερόν ) , mit .gol¬
denen Schwingen,goldgeflügelt , Ίρις ,
* <9 398 . Λ 185. h . Cer . 314 .

χρΰοό -ρραπις,ιος, &ρ .φιτχρνσόνραπις ,
W. ^piTr,Curt.Et .5 S . 351 . Savelsb . Dig . p . 15),
mit goldenem Stabe , Beiw . des Hermes,
*ε 87. * 277 . 331 . h. MercJ 539 . h. Yen . 117 .
121 . h. Cer . 335 . h . 29 , 8.

χρυαός 2) , das Gold , oft bei Hom . sow .
unverarbeitet als Tauschmittel, χρνσοϊο τά¬
λαντα , 1 122. 264 . Τ 247 . δ 129 , als verar¬
beitet 3), Z 48. Θ 43 u. s . ; vom Goldschmuck
der Haare , P 52 , u . so auch wohl Έ 872.

χρνοο -ΰτέφανος , poet. , mit goldenem
Kranze , goldhekränzt , Bein, der Aphro¬
dite , h. 6 , 1 .

χρνοο -χόος {χέω ) , der Goldschmied ,
Goldarbeiter 4) , γ 425 + vgl . Riedenauer
Handwerk u . Handwerker S . 115 f.

χρως 5) , f. , Gen . χρωτός , K 575 , Acc .
χρώτα , a 172 . 179 ; gew . ep. und ion . Gen .
χροός , Dat. χροΐ , Acc . χρόα , Δ 137 . H 207.
E 354 . ß 376 . π 145. τ 204 (s . das . Ameis -
Hentze Anh.). 1) Leib , Körper , Δ 137. 510 .
Θ 43 . S 170 . Φ 568 . Ω 414 ; an manchen StSt.
bez . es eigtl. nicht den ganzen Leib, sondern
nur die weicherenTeile desselben, πάντα δ’
από ?r76D (>ü>j' ;;p0atpya #sv,dasganzeFleisch,
Α 437 , vgl . Ψ6Ί3 . π 145. — 2) Hautfarbe ,
τρέπεται χρώς , ihre Farbe ändert sich , von
solchen , die vor Furcht blafe werden, N 279 .
284 . P 733. φ 412 .

χν,μένη , χνντο , s . χέω.
χνΰις , ιος (χέω) , das „ Ausgiefsen “

, das
Ausgegossene , φύλλων, Haufen von Blät¬
tern ,

*ε 483 . 487 . r 443 .
χντλόω (χντλον , „Flüssigkeit“ , v. χέω ),

3 Sg. Opt . Aor. Med . χντλώσαιτο , reinigen,
waschen,baden ; Med . sich badenund nach
dem Bade sich salben , ξ 80 f .

*) Ygl. Krämer hom . Beiw . S . 7. 42 . Helbig d .
hom . Epos 2 S. 108. 423 .

2) Wahrscheinl. aus dem Phoenicischenentlehnt , vgl.
hebr. chärüs , s . Y. Hehn Kulturpfl. u . Haust .5 S. 461 .
Schräder Sprachvergl. n . llrgesch . S . 247. Anders Curt.
Et .5 S . 204 .

3) Vorzüglich sind die Geräte der Götter u . Helden
von Gold , als Becher, Trinkschalen, Mischkrüge, Hals¬
ketten der Frauen : auch einzelne Waffenstücke, wie Ge-
henke, Leibgurte , Panzer usw. sind mit goldenenNägeln
od . Buckeln geschmückt, A 246. B 268 ff. (s . Friedreich
Eealien S. 289 ff.) ; vgl . Helbig d. hom. Epos usw.2
S . 100. 108 f. 115 ff. 121 ff. 245 ; Schömann Gr . Alter¬
tümer I S. 75.

4) An eigentliches Giefsen ist hier nicht zu denken,sondern es ist ein Arbeiter , der die Hörner des Opfer¬
tieres mit Goldblech belegt. Übr. vgl. Schömann Gr.
Altert . I S. 75. Helbig d. hom . Epos usw. S. 206 f.

5) Üb . die Etym. s . Curt . Et .5 S. 114. 204 . Fick
W.8 I 819. Brugmann KZ . XXIV 30 . Über die Bdtg
s. bes . Ahrens Beitr. zur griech. u . lat . Etym . I 95 ff.

χώρος

χυτός (χέω ), gegossen ; von trockenenDin -
gen , auf geschüttet , b . Hom . nur χυτή
γαΐα , aufgeworfeneErde , Grabhügel, *Z 464.
(Ξ 114 .) Ψ 256 . Od . nur y 258 .

*χύτρτι , der Τ o p f , Batr . 41 , wo der Plur .
χντραι meton. s . v. a . Speisen .

χωλεΰω , lahm sein , hinken , Part .
Präs . ·Σ 411 . 417 . Y 37 ; von

χωλός 1) , lahm , gelähmt , hinkend, .
1 503 . Σ397 . &308 . 332 ; χωλός έτερον πόδα,
hinkend mit dem einen Fuls, B 217 .

χώομαι (nach Curt. Et.5 S . 205 vwdt mit
χέω , zu dem es sich verhalten soll wie πλώω
zu πλέ (/ )ώ), ep . Dep. Med. , Präs . 3 Sg . -εται ,
Impr . - εο , Part , - ύμένος , Impf. 3 Sg. ohne
Augm . χώετο ; Aor. 3 Sg . εχώαατο u . ohne
Augm. χώαατο , 3Sg . Konj . χώσεται ep . mit
kurzemVokale, A 80, Part , -άμενος, η, zür¬
nen , zornig , unwillig sein , auch sich
betrüben , Ξ 406 u. ö . , ß 80 ; oft auch mit
κήρ , θυμόν , κατά θνμόν , φρεαίν u. dgl.
vbdn, s. La R . St. § 16, 6 ; τινί , jmdm zür¬
nen, A 80 . I 555 . Φ 306 ; τίνος , wegen jmds
oder einer Sache, A 429 . B 689 . N 165 u . s .; .
sq . οτι , Θ 238 . λ 103 . v 343 ; selten περί τin ,
h . Merc. 236 ; mit Acc . nur in der Vbdg μή
μοι τάδε χώεο , zürne mir nicht deshalb, ε 215.
ψ 213 . — In Od . nur in d . a. StSt. Vgl . Fulda
Unters . S . 214 ff.

χωρέω , Fut. 3 Plur . χωρήαονσι , Aor . 3
PI. έχώρησαν , 3 Sg . ohne Augm . χώρισε, .
Opt . 3 Sg . - ειεν , Part , - αντα , - αντες , eigtl.
Raum geben , d . i . Platz machen , wei¬
chen , abs . γαΐα νπερθεν χώρησεν, von un¬
ten her wich die Erde , h . Cer . 430 ; bes . v.
Personen , weichen oder Weggehen , sich
zurückziehen , τάσσον έχώρησαν Τρώες,
72592 u. s .; χώρησαν δ’ υπό (Adv .), sie wichen
davor zurück , Δ 505 . II 588 . P 316 ; a) mit
Gen . des Ortes od . der Sache , ίπάλξιος , von
der Brustwehr, M 406 ; νέων , 0 655 ; νεκρόν,,
Π 629 ; auch mit Präpp . , από νηων προτί
"Ιλιον , Ν 724 ; άπο κρατερής νομίνης , Σ 244 .
δ) mit Dat. der Person , der man weicht , Άχιλ -
λήι , Ν 324 . P 101 . — *11. Von

χώρη (W . χα, χαίνω), o) Raum , den etw .
einnimmt, Platz , Stelle , Ort , Z 516 . Ψ
349 . π 352 u . s . b) Gegend , Land , χώραι
ανθρώπων , Θ 573 .2)

χωρίς , Adv. (vwdt mit χήρος , W. χα, skr..
hä , Curt . Et .5 S . 200), am abgesonderten
Platz ; dh . gesondert , abgesondert ,
getrennt , für sich , H 470 . 4 130 , opp .
μίγδα , ω 78 ; χωρίς μέν , χωρίς δε , ι 221 f.

χώρος 5), a) Raum , Platz , Stelle , Ort ,
Γ 315 . Δ 446 . α 426 u. ö ., Batr . 133. 154. 200.
6) Gegend , Landstrich , νλήεις , ξ 2 .

D Nach Fiele W.3 I 82 v. W . ghar , ghmr , „sich
biegen, schwanken, stürzen“ .

2) nach Doederl. n . 808 hier „ Aufenthaltsort“ der
Menschen, vgl. χώρος. ' ^8) nachBrugmann in Curt . Stad . IYS . 157 für χα^ ρος,
v. W . xaSj χα , „ der klaffende leere Kaum “. Nach Doed .
n. 808 unterscheidet sich χώρος ν. χώρη so , dafs ersteres:
„Kaum“ in absoluter Bdtg , letzteres „ Platz“ mit Be¬
ziehung auf eine Person , die ihn einnimrat, sei ; nach
Lob. Path . Pr . p . 9 bedeutet χώρος „ angustius quiddam
et magis circumseriptum".
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